
Wir inWir in

SchWanStetten

SchWanStetten

www.schwanstetten.de   |  NOVEMBER 2025

Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Schwanstetten

Infos 
zur Windkraft



2 11  |  2025

IMPRESSUM

Markt Schwanstetten 

90596 Schwanstetten 

markt@schwanstetten.de

Grafik, Layout, Anzeigen, 
Zusatzartikel, Druck und 
Verteilung:
Schwarm Druck+Werbung GbR
Inh. Rudolf Schwarm 
und Bianka Luft
Industriestraße 18
91161 Hilpoltstein

schwanstetten@schwarm-verlag.de
www.schwarm-verlag.de

 monatlich
Anzeigen- und Redaktionsschluss immer 
der 10. des Vormonats
Auflage:
Verteilung: kostenlos an alle erreich
baren Haushalte in Schwanstetten am 
Monatsende. 

Textbeiträge geben grundsätzlich die 
Meinung des Verfassers und nicht die der 
Redaktion wieder. 

Der Verfasser stellt uns frei von urhe
berrechtlichen Ansprüchen, die von ihm 
vorher rechtsverbindlich abzuklären sind.
Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unab
hängig. Die Weiterverarbeitung der 
Inhalte dieses Blattes ist untersagt.

Titelbild: 
Jürgen Fugmann, Jugendtreffleitung

Polizei:  110

Feuerwehr: 112

Rettungsdienst, Notarzt: 112

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher 
Notdienst: www.notdienst-zahn.de

Zentraler Notruf 
zum Kartensperren: 116 116

Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 (evang.) 
0800 / 111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugendtelefon: 116 111

Hilfe für Frauen in Not
Roth/Schwabach: 09122 / 98 20 80

Hilfetelefon Sexueller 0800 / 22 55 530
Missbrauch: (kostenfrei & anonym)

Giftnotruf: 0911 / 39 82 451

Apothekennotdienst: 0800 / 00 22 833

N-ERGIE/Stromnotruf: 01802 / 71 35 38
(kostenlos)

Elektronotdienst: 09172/667141
www.notdienst-elektroinnung.de

Telekom Service Hotline: 0800 / 330 10 00
(Störungen Festnetz)  

0800 / 320 22 02
(Störungen Mobilfunk) 

Fahrplanberater VGN: 0911 / 270 75 99 8 

ZV Wasserversorgung 
Schwarzachgruppe 
Störungsannahme:  09129 / 909995 -55

WEISSER RING e.V. 
Opfer-Telefon: 116 006 

ti
Öff

ff

tt
tt

tt

tette

ft

ft

Miriam Deß
Vanessa Bogatscher 

-

ft

fb

ft

tt

ti

Bürgerbus Telefon: 0160 / 901 267 50 

Einsatzzeiten & Erreichbarkeit: 

Mo – Do 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr   9:00 – 12:00 Uhr 

Leitung:  Sigrid Schüßler 
Mitarbeit: Alexandra 

Bruckhaus 

Senioren-/Nachbarschaftshilfe:
Tel: 01577 / 9330645
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do + Fr 14:00 – 16:00 Uhr 

Rathaus - Informationen
Öffnungszeiten & Erreichbarkeit

Rathaus                                    Bücherei
 Mo 08.00 – 12.00 Uhr Mo 15.00 – 20.00 Uhr

 Di 08.00 – 12.00 Uhr Mi 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi 08.00 – 12.00 Uhr  Do 15.00 – 20.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr

 Fr  08.00 – 12.00 Uhr 

Terminvereinbarungen sind auch 

außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
 Tel.-Zentrale 09170 289 - 0 

Fax 09170 289 - 40
Mail: markt@schwanstetten.de 
Internet: www.schwanstetten.de

Leitung:     Alexandra Leis 
Mitarbeit: Alexandra 
                   Bruckhaus

Telefon     09170 289 - 14 
Fax                     09170 289 - 40
Mail buecherei@schwanstetten.de

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten

 Tel. Zimmer
 09170/ Nr.
  Sachgebiete 289+ 

 Durch- 
 wahl
  Allgemeine Verwaltung, Geschäftsleitung
  Sachgebietsleitung: Frank Städler
  Vorzimmer Bürgermeister Michaela Braun -16 09
  Ehrungen Marion Reuß -28 09
  Bürgermeister Robert Pfann -15 09
  Geschäftsleiter Frank Städler -17 09
  EDV Rainer Zachmann -42 12
  Bürgerservice, Standesamt
  Sachgebietsleitung: Dominic Nowak
  Melde-, Pass-, Gewerbeamt Miriam Deß -10 01
   Vanessa Bogatscher 
 Alexander Tauber
  Standesamt Dominic Nowak -11 02
  Ordnungsamt, Soziale Lisa Scherer -27 03
  Angelegenheiten
  Bau- u. Liegenschaftsverwaltung
  Sachgebietsleitung: Mario Knorr
  Bauanfragen u. -anträge, Mario Knorr -20 18
  Erschließungsbeiträge Mareen Bergler -19 17
   Manuela Städler- -21 17
 Ohnesorge
  Hoch- und Tiefbau, Andreas Nitsche -18 16
  gemeindliche Liegenschaften
  Kulturamt
  Sachgebietsleitung: Stefanie Weidner
  Kindertagesstätten, Kultur, Stefanie Weidner -25 11
  Vereine, Pressearbeit
  Volkshochschule, Susanne Waliser -24 10
  Schulwesen, Sport
  Finanzverwaltung, Kämmerei
  Sachgebietsleitung: Marcel Roder
  Kämmerei Marcel Roder -22 15
  Gemeindekasse Cornelia Bügler -13 05
  Steueramt Katharina Wagner -23  04
 Elke Jakob -26 04
  Quartiersmanagement
 Magdalena Kuhn -36 14

Wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst, Notzarzt: 112
Ärztlicher 

Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher 

Notdienst: www.notdienst-zahn.de
Zentraler Notruf 
zum Kartensperren: 116 116
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 (evang.) 
  0800 / 111 0 222 (kath.)
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111
Hilfe für Frauen in Not 

Roth/Schwabach: 09122 / 98 20 80
Hilfetelefon Sexueller 0800 / 22 55 530 

Missbrauch: (kostenfrei & anonym)
Giftnotruf: 0911 / 39 82 451
Apothekennotdienst: 0800 / 00 22 833
N-ERGIE/Stromnotruf: 01802 / 71 35 38 

  (kostenlos)
Elektronotdienst: 09172 / 66 71 41 

  www.notdienst-elektroinnung.de

Telekom Service Hotline: 0800 /330 10 00 

  (Störungen Festnetz)
  0800 / 320 22 02 

  (Störungen Mobilfunk)
Fahrplanberater VGN: 0911 / 270 75 99 8
ZV Wasserversorgung 

Schwarzachgruppe 

Störungsannahme: 09129 / 909995-55
WEISSER RINGE e. V. 
Opfer-Telefon 116 006
Tierärztlicher Notdienst: www.tierarztnotdienst- 
  mittelfranken.de

Herausgeber und V.i.S.d.P: 
Markt Schwanstetten 

Rathausplatz 1, 

90596 Schwanstetten 

Tel. 09170 - 289-0, 

Fax 09170 - 289-40, 

markt@schwanstetten.de

Grafik, Layout, Anzeigen, 
Zusatzartikel, Druck und 

Verteilung: 
Schwarm Druck+Werbung eGbR 

Inh. Rudolf Schwarm 

und Bianka Luft 

Industriestraße 18 

91161 Hilpoltstein 

Tel. 09174 - 9605 

schwanstetten@schwarm-verlag.de 

www.schwarm-verlag.de

Erscheinungsweise: monatlich 

Anzeigen- und Redaktionsschluss immer 

der 10. des Vormonats 

Auflage: 3700 

Verteilung: kostenlos an alle erreich- 

baren Haushalte in Schwanstetten am 

Monatsende.

Textbeiträge geben grundsätzlich die 

Meinung des Verfassers und nicht die der 

Redaktion wieder.

Der Verfasser stellt uns frei von urhe- 
berrechtlichen Ansprüchen, die von ihm 

vorher rechtsverbindlich abzuklären sind. 
Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unab- 
hängig. Die Weiterverarbeitung der 

Inhalte dieses Blattes ist untersagt.

Titelfoto:  Titelbild Melanie auf Pixabay 

pinwheels-1285895



311 |  2025

BÜRGERMEISTER ROBERT PFANN INFORMIERT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

>>>

infolge des russischen Überfalls von Pu-

tins Truppen und des nun drei Jahre to-

benden Kriegs in der Ukraine sind die 
Energie- und Verbrauchskosten gestie-

gen, aber es ist auch ein Absatzmarkt 
weggebrochen. Hinzu kommt der fatale 
Schlingerkurs der amerikanischen Admi-
nistration bei der Zollpolitik, welche nicht 
nur die deutsche Wirtschaft schwer trifft. 

Stellenabbau und Werkschließungen 
sind die Folge der schwächelnden Kon-

junktur. Ängste um den Arbeitsplatz und 
den Erhalt des Wohlstands treiben die 
Menschen, aber auch die Politik um. An-

gesichts dessen hat nach meiner Wahr-
nehmung das Bemühen, das von der Bun-

desregierung sich selbst gesetzte Ziel bis 
2045 klimaneutral zu werden, deutlich 
nachgelassen.

Dem Klima und der weiter steigenden 
Erderwärmung ist das ziemlich egal. Die 
Wetterereignisse werden immer extre-

mer. Einerseits werden laufend Tempera-

turrekorde gebrochen, vor unserer Haus-

tür in Wendelstein brennen die Wälder, 
die Böden und Wasserläufe trocknen aus 
und den fallenden Grundwasserständen 
stehen sintflutartige Regenfälle mit Über-
schwemmungen gegenüber. 

„Wind-an-Land-Gesetz“
Um die vor diesem Hintergrund notwen-

dige Energiewende voranzutreiben, wur-
de unter anderem das „Wind-an-Land-
Gesetz“ beschlossen, das den Ausbau der 
Windkraft forcieren soll. Demnach muss 
jedes Bundesland 2 % - der Freistaat Bay-

ern 1,8 % - seiner Flächen für Windener-
gieanlagen ausweisen. Für diese Aufgabe 
sind die Planungsregionen, in unserem 
Fall für den Landkreis Roth der Planungs-

verband 7/Nürnberg, zuständig.

WK 402 
Bekanntlich hat der Planungsverband 
nach Vorprüfung durch die Fachstellen 
der Regierung von Mittelfranken zwischen 
Raubersried und Leerstetten ein Windvor-
ranggebiet mit der Bezeichnung WK 402 
ausgewiesen. Die Kommunen Schwans-

tetten und Wendelstein haben sich zeitig 
in enger Abstimmung Gedanken gemacht, 
wie das Vorhaben zugunsten der Gemein-

den und der Bürgerschaft im Sinne der 
regionalen Wertschöpfung koordinierend 
begleitet werden kann. Es wurde daher 
durch die Marktgemeinderäte Wendel-
stein und Schwanstetten beschlossen, zu-

sammen mit weiteren regionalen Partnern 
(N-Ergie, Gemeindewerke Wendelstein), 
eine Betreibergesellschafft zu gründen, 
um dadurch selbst bestimmen zu können, 
an welcher konkreten Stelle und wie vie-

le Windräder im Vorranggebiet entstehen 
werden und wer alles an diesem Prozess 
beteiligt wird.

Dazu wurden mit den durch das Vorrang-

gebiet betroffenen Grundstückseigentü-

mern, drei Informationsveranstaltungen 
abgehalten. Daran schlossen sich noch 

mehrere Sitzungen des Arbeitskreises 
mit Vertretern der Eigentümer und des 
Bayerischen Bauernverbands, um den Flä-

chensicherungsvertrag zu optimieren. Der 
Geschäftsführer des Bauernverbands hat 
in diesem Zusammenhang den gemein-

samen, insbesondere für die Eigentümer 
vorteilhaft ausgearbeiteten Vertrag, ge-

lobt.

Bürgerbegehren wegen materiell-rechtli-
cher Fehler zurückgewiesen
Die BI „Gegenwind Wendelstein-Schwans-

tetten“ hat am 29.08.2025 ein Bürger-
begehren bei der Gemeindeverwaltung 
eingereicht, das den Bau von Windkraft-

anlagen verhindern soll, um die Zerstö-

rung der Erholungslandschaft zwischen 
Großschwarzenlohe, Raubersried und 
Leerstetten und die Gefährdung des Trink-

wassers zu verhindern.

Nach umfassender rechtlicher Prüfung der 
Fragestellung und der Begründung musste 
dem Marktgemeinderat empfohlen wer-
den, das Bürgerbegehren wegen Unzu-

lässigkeit zurückzuweisen. Das Gremium 
hat dazu einen einstimmigen Beschluss 
gefasst.

Mein gesonderter Bericht in dieser Aus-

gabe erläutert den Sachverhalt und die 
Gründe für die Zurückweisung des Bürger-
begehrens näher, den ich Ihrer Aufmerk-

samkeit empfehle. Diesen können Sie im 
Übrigen auch auf unserer Homepage un-

ter der Rubrik „Unsere Gemeinde/Ausbau 

& Infrastruktur/Windvorranggebiet“ ein-

sehen.

Bürgerbegehren „die Zweite“
Während ich gerade meinen Bürgerbrief 
schreibe, hatte ich soeben erneuten Be-

such von der BI „Gegenwind Wendel-
stein-Schwanstetten“. Ein neuer Antrag 
auf Zulassen eines Bürgerbegehrens mit 
Unterschriftenlisten wurde dabei dem 
Markt Schwanstetten übergeben. Dieser 
wird wieder einer formellen und materi-
ell-rechtlichen Prüfung unterzogen und 
in der Marktgemeinderatssitzung am 
28.10.2025 zur Beschlussfassung vorge-

legt.

WK 402 wurde festgesetzt
Der Planungsausschuss des Planungsver-
bands Nürnberg hat in seiner Sitzung am 
06.10.2025 alle in der Region neu ausge-

wiesenen Windvorranggebiete beschlos-

sen, so auch die bei uns zwischen den Ge-

meinden Schwanstetten und Wendelstein 
unter WK 402 benannte Fläche.
D. h., dass selbst bei einem positiven Aus-

gang des Bürgerentscheids im Sinne der 
Initiatoren mit der Fragestellung 
„Sind Sie dafür, dass die Marktgemeinde 
Schwanstetten es unterlässt, sich auf jed-

wede Art am Bau und Betrieb von Wind-

kraftanlagen in ihrem Gemeindegebiet zu 
beteiligen oder den Bau solcher Anlagen 
in sonstiger Weise zu fördern oder zu er-
möglichen, soweit dies rechtlich zulässig 
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ist?“ können Windkraftanlagen nicht ver-
hindert werden!

Warum? Jeder fremde Investor oder Pro-

jektierer hätte dennoch die Möglichkeit, 
Windräder dort zu bauen, weil diese in 
den Windvorranggebieten baurechtlich 
privilegierte Vorhaben sind, ohne dass die 
Gemeinde hierauf einen Einfluss nehmen 
kann. Diese Sach- und Rechtslage ist den 
Initiatoren bekannt.
Ob Windräder errichtet werden können, 
ist natürlich auch davon abhängig, ob und 

in welchem Umfang die Eigentümer ihre 
Grundstücke dafür zur Verfügung stellen. 
Möglicherweise ist es dann auch eine Fra-

ge, welche Pachtzahlung geboten wird.

Glasfaserausbau startet
In der letzten Ausgabe des BürgerInfos im 
Oktober hatte ich berichtet, dass der Glas-

faserausbau in unserer Gemeinde in den 
Startlöchern steht. Auf die ausführlichen 
Erläuterungen darf ich Bezug nehmen, 
um Wiederholungen zu vermeiden. Nun 
hat die Telekom angekündigt, dass der ei-

genwirtschaftliche Ausbau bereits in der 
44./45. Kalenderwoche 2025 im südlichen 
Ortsteil Leerstetten startet.

Es grüßt herzlichst
Ihr

Robert Pfann

Erster Bürgermeister

MARKT SCHWANSTETTEN

Nach 60 Jahren Ehe hat man die rosarote 
Brille längst abgesetzt, doch gerade dann 
kommt der wahre Schatz einer Partner-
schaft zum Vorschein. Diesen Schatz durf-
ten Margit und Dieter Leuthel mit der Di-
amantenen Hochzeit feiern. Die Ruhe und 
Sicherheit mit der die beiden ihr Leben 
gemeinsam beschreiten, hat der Bürger-
meister bei seinem Besuch der Eheleute 
Leuthel selbst erfahren dürfen. 

Margit Leuthel erblickte im Jahr 1942 in 

Turtsch, im ehemaligen Sudetenland, das 
Licht der Welt. Dort lebte sie zunächst ei-
nige Jahre zusammen mit Bruder, Schwes-

ter und Mutter auf einem Bauernhof. 
Ihren Vater lernte Margit kaum kennen, 

da dieser im Krieg ge-

fallen ist. Nach Kriegs-

ende flüchtete sie 
gemeinsam mit ihrer 

Familie in die damalige 
DDR. Hier lebte Margit 

bei ihrem Onkel, bis sie 

ihr Bruder Walter zu 
sich nach Uffenheim 
holte. In Uffenheim ar-
beitete sie ca. 2 Jahre 

als Kindermädchen in 
einer Metzgerei. 

Gatte Dieter wächst in 
Nürnberg als Jüngster 
von 2 Geschwistern 

auf. Nach seiner Schulzeit begann Dieter 
1957 die Ausbildung als Schriftsetzer bei 
dem Unternehmen Maul & Co. Bis zum 
Eintritt in den Ruhestand in 2005 arbeitete 
er im gleichen Druckerverlag 46 Jahre im 
Schichtbetrieb. Durch Fleiß und Gewissen-

haftigkeit konnte er sich bis zum Schicht-
leiter hocharbeien.

Kennengelernt hat sich das Jubelpaar im 
Dezember 1962 im Lorenzer Stübchen in 
Nürnberg. Durch ein Gespräch und dar-
auffolgende Treffen wurde das Feuer der 
Liebe entfacht. Als Dieter im Oktober 
1963 zum Wehrdienst eingezogen wurde, 
begann durch die Trennung für die bei-
den die erste Härteprüfung, was Margit 
und Dieter in ihrer Beziehung noch mehr 

zusammengeschweißt hat. So war es nur 
eine Frage der Zeit bis schließlich am 08. 
Oktober 1965 die Hochzeitsglocken in der 
Drei-Einigkeitskirche läuteten.

Mit den Töchtern Jutta und Heike wurde 
das Familienglück abgerundet. Heute sor-
gen 6 Enkel und 2 Urenkel für Trubel im 
Hause Leuthel. Margit und Dieter Leuthel 
sind auf ihre 16-köpfige Großfamilie stolz. 
Auch beim Jubiläumsbesuch des Bürger-
meisters wird der gute Familienzusam-

menhalt sichtbar.

Die Leuthels sind beim Faschingsverein 
SCC keine Unbekannten. 1976 traten die 
Eheleute dem Verein bei und übernahmen 
von Beginn an tragende Rollen. Dieter war 
in den Jahren 1978 bis 2004 als Schatz-

meister tätig und gestaltet bis heute das 
Faschingsheft des Vereins. Margit saß vie-

le Jahre dem Elferrat bei, übernahm die 
Aufgaben der Betreuerin und ist bis vor 
kurzem für den Kartenvorverkauf der Ver-
anstaltungen zuständig gewesen. Ohne 
die beiden wäre der Verein nicht der, der 
er heute ist.

Auf die Frage nach dem Rezept für ihre lan-

ge und erfüllte Partnerschaft, antworteten 
die beiden unisono, dass Unstimmigkeiten 
schnell beseitigt sind, sie immer Verständ-

nis für den jeweils anderen haben und 
stets Rücksicht aufeinander nehmen.

Eheleute Leuthel feierten „Diamantene Hochzeit“

Mit Ruhe und Gelassenheit freut sich das Jubelpaar mit Bürgermeister Robert 

Pfann über ihren Ehrentag.



511 |  2025

MARKT SCHWANSTETTEN

>>>

Mit Schreiben vom 28.08.2025 reichte die 
Bürgerinitiative „Gegenwind Wendelstein-
Schwanstetten“ (BI) ein Bürgerbegehren 
beim Markt Schwanstetten ein, welches 
darauf abzielen soll, die Zerstörung der Er-
holungslandschaft zwischen Großschwar-
zenlohe, Raubersried und Leerstetten und 
die Gefährdung des Trinkwassers durch 
den Bau von Windkraftanlagen (WKA) in 
diesem Bereich zu verhindern. 

Gemäß Art. 18a Bayerische Gemeindeord-

nung wurde daher von der BI ein Bürge-

rentscheid mit folgender Fragestellung 
beantragt:

Sind Sie dafür, dass die Marktgemeinde 
Schwanstetten jegliche Maßnahmen und 
Beschlüsse unterlässt, um die Errichtung 
von Windkraftanlagen in dem vom Regio-

nalen Planungsverband geplanten Wind-

energiegebiet WK 402 zu ermöglichen 
oder zu fördern, insbesondere 
-  sich an Rechtsformen der kommunalen 

Zusammenarbeit im Sinne von Art. 2 
Abs. 1 KommZG (kommunale Arbeits-

gemeinschaften, Zweckvereinbarungen, 
Zweckverbände, gemeinsame Kommu-

nalunternehmen) zu beteiligen bzw. 
sich im Falle bereits eingegangenen Be-

teiligungen die Beteiligungen fortzuset-
zen, 

-  ein Bauleitplanverfahren zu betreiben, 
um die Errichtung von Windkraftanla-

gen in diesem Gebiet zu ermöglichen, 
-  gemeindliche Grundstücke, einschließ-

lich öffentlich gewidmeter Straßen oder 
Wege, für die Verlegung von Anschluss-

leitungen für Windkraftanlagen in die-

sem Gebiet zur Verfügung zu stellen, 
-  das gemeindliche Einvernehmen nach § 

36 Abs. 1 BauGB im Genehmigungsver-
fahren für Windkraftanlagen in diesem 
Gebiet zu erteilen.

Die Begründung des Antrags können Sie 
auf der Homepage unter der Rubrik „Bür-
gerinfosystem“ für den Sitzungsmonat 
September 2025 einsehen.

Grundsätzliches zum Ausbau der Wind-

kraft
Der Freistaat Bayern muss aufgrund des 
„Wind-an-Land-Gesetzes“ 1,8 % seiner 

Fläche für die Windkraft ausweisen. Zu-

ständig sind die Planungsregionen, bei uns 
der Planungsverband Nürnberg.

Viele Flächen kommen aufgrund vorhan-

dener Restriktionen wie Flughafen Nürn-

berg, Otto-Lilienthal-Kaserne in Roth, 
Wehrtechnische Dienststelle in Greding, 
Vogelschutzgebiete, dichte Wohnbesie-

delung etc. für die Ausweisung nicht in 
Betracht. Laut Auskunft der Regierung 
von Mittelfranken sind mit den vorhande-

nen Bestandsflächen und den zurzeit ge-

planten Windvorranggebieten insgesamt 
erst ca. 1,3 % der Regionsfläche erreicht. 
Mögliche Alternativflächen auszuweisen, 
wird im Hinblick auf die vorgenannten 
Einschränkungen sehr schwierig sein. Im 
nächsten Schritt sollen deshalb die Vorbe-

haltsflächen näher untersucht werden.

Die von den Fachstellen der Regierung von 
Mittelfranken vorgeprüften und im Ver-
fahren befindlichen Windvorranggebie-

te waren die am verträglichsten Flächen. 
Man kann also davon ausgehen, dass die-

se wohl auch so festgesetzt werden. Wird 
das Flächenziel bis zum Jahr 2032 nicht 
erreicht, können Investoren ab diesem 
Zeitpunkt an jedem beliebigen Ort im Au-

ßenbereich, soweit dort keine rechtlichen 
Restriktionen bestehen, WKA errichten, 
wo es nach deren Meinung funktionieren 
könnte. Sie sind dann also nicht mehr an 
die bestehenden Windvorranggebiete ge-

bunden. Selbstverständlich muss für jede 
WKA ein baurechtliches Genehmigungs-

verfahren durchgeführt werden.

Der Gesetzgeber will bewusste mit dem 
„Wind-an-Land-Gesetz“ den zügigen Aus-

bau von WKA vorantreiben und hat dazu 
Schranken abgebaut. So ist zur Errichtung 
von WKA kein Bauleitplanverfahren mehr 
erforderlich, den Kommunen ist insofern 
die Planungshoheit aus der Hand genom-

men worden. 

Windkraftanlagen in Windvorranggebie-

ten sind sogenannte privilegierte Vorha-

ben, d. h., dass fremde Investoren bzw. 
Projektierer im Außenbereich eine WKA 
errichten können, ohne dass die Gemein-

de hierauf einen Einfluss nehmen kann.

Einflussnahme und regionale Wertschöp-

fung
Als es sich abgezeichnet hat, dass das Ge-

biet zwischen Schwanstetten und Wendel-
stein für die Windkraft in Betracht kom-

men könnte, haben die beiden Kommunen 
sich verantwortungsbewusst und zeitig in 
enger Abstimmung Gedanken gemacht, 
wie das Vorhaben im Sinne der Gemein-

den und der Bürgerschaft koordinierend 
begleitet werden kann.

Die Marktgemeinderäte von Schwans-

tetten und Wendelstein waren sich rasch 
einig, mit regionalen Partnern der Ener-
gieversorgung wie die Gemeindewerke 
Wendelstein und der N-ERGIE das Wind-

kraftgebiet gemeinsam so zu entwickeln, 
dass 
-  es nicht mit mehr als max. 2 Windrädern 

bebaut wird, 
-  alle Eigentümer im Windvorranggebiet 

an der Pachtzahlung beteiligt werden, 
-  die Bürger:innen sich an der noch zu 

gründenden Betreibergesellschaft z. B. 
über eine Genossenschaft beteiligen 
können und 

-  die Kommunen mit den Erlösen der WKA 
über die Gewerbesteuer bzw. Gesell-
schaftsbeteiligung ihre Haushalte für die 
vielfältigen Aufgaben stärken können

Nun zum Bürgerbegehren selbst:
Die formellen Voraussetzungen nach Art. 
18a GO sind hinsichtlich der erforderlichen 
Unterschriften erfüllt. Bei Gemeinden bis 
10.000 Einwohner werden von mind. 10 
% der Wahlberechtigten die Unterschrif-
ten benötigt. Schwanstetten hat 5.894 
wahlberechtigte Bürger:innen, sodass also 
mind. 590 Unterschriften erforderlich sind.

Von der BI wurden 998 Unterschriften ein-

gereicht, wovon 54 ungültig waren, sodass 
mit den verbliebenen 944 das Quorum er-
füllt ist.

Bei der materiell-rechtlichen Prüfung, 
welche die Marktgemeinden Schwans-

tetten und Wendelstein gemeinsam vor-
genommen haben, ist man zum Ergebnis 
gekommen, dass das Bürgergehren unzu-

lässig ist.

Bürgerbegehren der BI „Gegenwind Wendelstein-Schwanstetten“ 

auf Durchführung eines Bürgerentscheids wegen materiell-rechtlicher Fehler als unzulässig zurückgewiesen 
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Nach ständiger Rechtsprechung muss die Fragestellung ausrei-
chend bestimmt sein, so dass die Bürger in wesentlichen Grund-

sätzen erkennen können, wofür und wogegen sie stimmen. Die 
geforderte Bestimmtheit muss sich unmittelbar aus dem Abstim-

mungstext ergeben. 

Zudem ist ein Bürgerbegehren unzulässig, wenn durch die an-

gestrebten Maßnahmen Rechtsvorschriften verletzt werden. Ein 
Bürgerbegehren darf nicht irreführend sein. Von einem unzuläs-

sigen Bürgerbegehren ist daneben auszugehen, wenn falsche Tat-
schen behauptet werden oder die Rechtslage unzutreffend bzw. 
unvollständig erläutert wird. 

In der Gesamtschau ist das Bürgerbegehren unter Berücksichti-

gung dessen nach unserer Rechtsauffassung aufgrund folgender 
Gründe unzulässig:

•  Bei der Fragestellung „Sind Sie dafür, dass die Marktgemeinde 
Schwanstetten jegliche Maßnahmen und Beschlüsse unterlässt, 
um die Errichtung von Windkraftanlagen in dem Regionalen 
Planungsverband geplanten Windenergiegebiet WK 402 zu er-
möglichen oder zu fördern,“ könnte die Gemeinde gezwungen 
werden, ggf. außerhalb des bestehenden Rechtsrahmens zu 
agieren. Zudem könnte hier ein Verstoß gegen des Bestimmt-
heitsgebot vorliegen.

•  Der Spiegelstrich 2 „… eine Bauleitplanung zu betreiben um die 
Errichtung von WKA in diesem Gebiet zu ermöglichen“ ist irre-

führend. Wie schon ausgeführt, ist die Errichtung von WKA im 
Windvorranggebiet privilegiert. Es gibt kein Bauleitplanverfah-

ren der Gemeinde. Mit der Formulierung wird aber der Eindruck 
erweckt, die Gemeinde kann mit der Nichtdurchführung eines 
Bebauungsplans die Errichtung von WKA verhindern.

•  Der Spiegelstrich 3 „… gemeindliche Grundstücke, einschl. öf-
fentlich gewidmeter Straßen oder Wege, für die Verlegung von 
Anschlussleitungen für WKA in diesem Gebiet zu erteilen“ wür-
de die Gemeinde zu einem rechtswidrigen Handeln zwingen. 
Gemäß § 11a EEG ist die Gemeinde gesetzlich verpflichtet, öf-
fentliche Grundstücke, Straßen und Wege, die in ihrem Eigen-

tum stehen, für Versorgungsleitungen zur Verfügung zu stellen.

•  Der Spiegelstrich 4 „… das gemeindliche Einvernehmen nach § 
36 Abs. 1 BauGB im Genehmigungsverfahren für WKA in diesem 
Gebiet zu erteilen“ würde auch hier die Gemeinde zu einem 
rechtswidrigen Handeln zwingen. Das gemeindliche Einverneh-

men darf nur verweigert werden, wenn (bau-)rechtliche Gründe 
dem geplanten Vorhaben entgegenstehen. Aufgrund der Privi-
legierung von WKA und die umfangreichen Umweltprüfungen 
im Rahmen der Ausweisung von Wind-Vorranggebieten werden 
keine Ermessensspielräume für die Verweigerung des Einver-
nehmens gesehen.

•  Unabhängig von der Fragestellng enthält auch die Begründung 
auf  den  Unterschriftsblättern  unzulässige  Bestandteile.  Diese

darf nach der Rechtsprechung keine in einer entscheidungsrele-

vanten Weise bzw. bei den tragenden Begründungselementen 
falsche Tatsachenbehauptungen beinhalten. Ein mit falschen Tat-
sachenbehauptungen (im Unterschied zu bloßen Werturteilen) 
begründetes Bürgerbegehren ist ebenfalls unzulässig. Hier zwei 
Beispiele:

Die Aussage „Der Bau der Windräder stellt eine erhebliche Gefahr 
für unsere Grund- und Trinkwasserversorgung dar“ ist eine solche 
falsche Tatsachenbehauptung. Das geplante Windkraftgebiet WK 
402 wurde im Zuge der Regionalplanung vorgeprüft. Es überlagert 
sich nicht mit Trinkwasserschutzgebieten. Auch erfolgte bereits 
eine Vorabstimmung mit den wasserwirtschaftlichen Fachstellen, 
von denen keine Einwände erhoben wurden. Es ist daher keine 
Gefährdung für die Grund- und Trinkwasserversorgung durch die 
geplanten Anlagen ersichtlich.

Die Behauptung „Zudem … zerstört der Bau wertvolle Wälder 
durch Rodungen für Zufahrtswege“ ist ebenfalls falsch. Das ge-

samte WK 402 beinhaltet landwirtschaftliche Flächen und auch 
die bereits bestehenden öffentlichen Zufahrtswege liegen außer-
halb von Waldgebieten. 

Bürgerbeteiligung ist uns wichtig
Die direkte Bürgerbeteiligung ist ein hohes Gut in unserer Demo-

kratie und fördert das Verständnis für politische Entscheidungs-

prozesse auf kommunaler Ebene. Der Markt Schwanstetten steht 
dieser „Mitmachmöglichkeit“ sehr aufgeschlossen gegenüber 
und hat seit seinem Bestehen bereits zwei Bürgerentscheide und 
zwei vom Marktgemeinderat initiierte Begehren durchgeführt. 
Bei dem nun beantragten Bürgerbegehren ist es allerdings so, 
dass viele Menschen dieses unterschrieben haben, in dem Ver-
trauen darauf, dass dieses inhaltlich auch korrekt ist. Auch im 
Sinne derer musste das Bürgerbegehren zurückgewiesen werden, 
weil es fraglich ist, ob die Unterzeichner in Kenntnis des rechtli-
chen Sachverhalts auch tatsächlich unterschrieben hätten.

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.09.2025 die 
Zurückweisung einstimmig beschlossen.

>>>

Am 01. September startete Anna Lukas die 3-jährige Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten beim Markt Schwanstetten.

Nach ihrem Realschulabschluss besuchte sie zunächst die FOS in 
Schwabach, um dort das Fachabitur zu erwerben. Durch die ge-

wählte Richtung Sozialwesen durfte sie nicht nur im Kindergarten 
„Sonnenschein“, sondern auch in der Grundschule Schwanstet-
ten Praktika absolvieren. Doch ein Praktikum bietet nicht nur die 
Möglichkeit herauszufinden, ob eine bestimmte berufliche Rich-

Neue Auszubildende im Rathaus

Bürgerbegehren der BI „Gegenwind Wendelstein-Schwanstetten“ 

auf Durchführung eines Bürgerentscheids wegen materiell-rechtlicher Fehler als unzulässig zurückgewiesen 
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QUARTIERSMANAGEMENT

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Jung und Alt, Singles, Familien 
und alle, die sich verbunden füh-

len möchten. 

Weihnachten ist eine Zeit der Wärme, des Mitgefühls und der Ge-

meinschaft. Und genau deshalb laden wir Sie von Herzen ein zu 
unserem besonderen Weihnachtsessen:   
Wann: 24. Dezember, 12:00 Uhr

Wo: BürgerTreff, Sperbersloher Straße 9

Das Essen ist für alle, die Weihnachten alleine verbringen, sich 
kein Festessen leisten können oder einfach Freude daran haben, 
in guter Gesellschaft zu sein und neue Menschen kennenzu- 
lernen.
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam einen schönen, festlichen 
Mittag verbringen. Es erwartet Sie Schäufele mit Kloß, gefolgt 

von einer Nachspeise.
Damit alles gelingt, bitten wir Sie um Ihre Anmeldung bis spätes-

tens 10. Dezember. So können wir einschätzen, wie viel Essen wir 
bereithalten dürfen und ob die Plätze im BürgerTreff ausreichend 
sind.
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Geschichten, Ihr Lachen und die ge-

meinsame Zeit. Lasst uns Weihnachtszauber spüren – gemein-

sam statt einsam.

BÜRGERTREFF

 für mehr Sicherheit im Alltag

Anmeldung unter:

magdalena.kuhn@schwanstetten.de oder 09170-289 36

Sturzprävention

Für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren

Wann: 6 Einheiten

Dienstag: 11.11., 18.11., 25.11., 2.12., 9.12., 16.12. 

Uhrzeit: 15:15-16:45 Uhr

Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstraße 6 A,

 90596 Schwanstetten

Kosten: 80€/Person
 (teilweise Rückerstattung bei mind. 80% Teilnahme durch die

Krankenkassen möglich)

Einladung zum Kurs: 
Sturzprävention im Alter

tung die richtige 
Wahl ist, sondern 
es hilft auch dabei, 
Klarheit über Be-

rufe zu gewinnen, 

die möglicherwei-
se nicht geeignet 

sind. 

Der Schwanstet-

tenerin macht der 
Kontakt mit Men-

schen Spaß und er 
ist ihr wichtig. Aus 
diesem Grund hat 

sie sich für eine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 
entschieden. Diese Ausbildung stellt für sie die beste Kombina-

tion zwischen direktem Bürgerkontakt und den vielen verschie-

denen Aufgaben im Bereich der Verwaltung dar.

Noch während ihres letzten Schuljahres bewarb sie sich des-

halb für den Ausbildungsplatz im Rathaus Schwanstetten und 

überzeugte in einem persönlichen Gespräch sofort den Ersten 
Bürgermeister und den Geschäftsleitenden Beamten. 

In den kommenden drei Jahren wird die Auszubildende im Rat-
haus alle Sachgebiete, wie z.B. die Geschäftsleitung, das Bauamt, 
das Einwohnermelde- Pass- und Ordnungsamt oder die Kämme-

rei und Kasse, kennenlernen. Neben der praxisbezogenen Ausbil-
dung in der Gemeinde, wird sie nicht nur die Berufsschule, son-

dern auch die Bayerische Verwaltungsschule besuchen, die dann 
vertieft auf alle gesetzlichen Vorschriften und deren einzelfallbe-

zogene Anwendung eingehen wird.

Der Markt Schwanstetten begrüßt Anna Lukas herzlich im Team 
und wünscht viel Erfolg und Freude in der Ausbildung!

Anna Lukas, Auszubildende

Einladung zum Weihnachtsessen 

„Weihnachten gemeinsam statt einsam“
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SPRECHSTUNDEN

Ein offenes Ohr für Ihre  
Anliegen und Fragen

SITZUNGSTERMINE

Informieren Sie sich persönlich 
über die Arbeit der Gremien

Haupt-, Kultur- und Wirtschaftsausschuss 
Di., 11. November 2025

Bau- und Umweltausschuss
Mo., 17. November 2025

Marktgemeinderat
Di., 25. November 2025 

jeweils ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Schwanstetten

Eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn 
steht Ihnen Erster Bürgermeister 

Robert Pfann für Fragen zur jeweiligen 

 Tagesordnung zur Verfügung.

MÜLLABFUHRTERMINE

Restmüll, Biotonne,  
Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und Braune Biotonne:
Alle Ortsteile: Di., 11.11. und Di., 
25.11.2025 

jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand:
Fr., 07.11.2025
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut,

Leerstetten:
Fr., 14.11.2025 
Mittelhembach: Mo., 10.11.2025

Sperrmüll:
Fa. Hofmann, Büchenbach
Tel. 09171 847 99, oder
www.sperrmuell-roth.de

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife) 
und Leerstetten – Am Wasserturm

ebenerdige Ablademöglichkeit am Bau-

hof Schwanstetten:
nur für Bürgerinnen und Bürger,
die zwingend auf einen barrierefreien 
Zugang angewiesen sind!
dienstags und donnerstags, 9 bis 11 Uhr

vom 8. Februar bis 30. November 2025

Bitte stellen Sie die Mülltonnen
und gelben Säcke erst am Vorabend
der Entsorgung auf die Straße.

Alle Informationen  
zu den Sitzungen finden Sie  

online unter: 
www.buergerinfo-schwanstetten.de

 

Bürgermeister
Nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung
Telefonnummer 09170 289-15

SeniorenBeirat
Donnerstag, 13. November 2025, 
15 Uhr

Rathaus, Besprechungszimmer 

Nr. 2, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung, 
Telefonnummer  09170 289-27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe
Telefonnummer 01577 9330645

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 
bieten unentgeltlich Hilfe und 
Unterstützung bei den verschiedensten 
Alltagsanforderungen.
Rufbereitschaftszeiten immer 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr.

Digitale Sprechstunde
Donnerstag, 06. November 2025, 
10.00 – 12.00 Uhr

Bürgertreff, Sperbersloher Straße 9,  
90596 Schwanstetten
Um die Wartezeit zu verkürzen, kann 
ein halbstündliches Zeitfenster vorab 
gebucht werden:
Telefonnummer 09170 289-36 oder
magdalena.kuhn@schwanstetten.de

Versichertenberatung 

Deutsche Rentenversicherung
Nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung
Gerhard Kordel, Versichertenberater 
DRV, Telefonnummer 09129 4819 oder 
per E-Mail: gerhard.kordel@gmx.de

Energieberatung
Donnerstag, 13. November 2025, 
15.00 – 18.00 Uhr

Rathaus,  

Besprechungszimmer Nr. 1, 2. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, 
Telefonnummer 09170 289-21 oder -20
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VERANSTALTUNGSKALENDER

MONTAG, 10.11.25
Handarbeitskreis für Freunde &
Freundinnen von Wolle und Stricknadel
14 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 
Schwand
DIENSTAG, 11.11.25
Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren
12 Uhr, Restaurant Bürger Stub´n
DONNERSTAG, 13.11.25
Wanderung AWO OV Schwanstetten
13.30 Uhr, 

Treffpunkt: Wasserturm Leerstetten
DONNERSTAG, 13.11.25
Psycho-Physiognomik Studienabende
20 Uhr, Restaurant Bürger Stub´n
MONTAG, 17.11.25
Man(n) trifft sich –
Ökumenischer Männertreff
19 Uhr, Kath. Kirchenzentrum 
Schwanstetten
MITTWOCH, 19.11.25
AWO-Treff OV Schwanstetten
14 Uhr, Pizzeria da Francesca
SAMSTAG, 22.11.25
Christoph Ackermann & Silvia Ferstl –
Bevor der Storch kommt –
Kabarett im Bett – K.i.S.
20 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

SONNTAG, 23.11.25
Wir besuchen das Stadtmuseum 
Schwabach: „Vom Gold zum Blattgold“
Kolpingsfamilie Schwanstetten 
Für Familien – Bitte Tagespresse beachten 
MONTAG, 24.11.25
Handarbeitskreis für Freunde & 
Freundinnen von Wolle und Stricknadel
14 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 
Schwand 
DIENSTAG, 25.11.25
Ökumenisches Frauenfrühstück
„Maria Magdalena – große Liebende,
Jüngerin Jesu, Apostelin der Apostel“
9 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

MITTWOCH, 26.11.25
Kulturstammtisch K.i.S.
19 Uhr, Restaurant Bürger Stub´n

DONNERSTAG, 27.11.25
Wanderung AWO OV Schwanstetten
13.30 Uhr, Treffpunkt:
Wasserturm Leerstetten

SAMSTAG, 29.11.25
Nikolausfeier AWO OV Schwanstetten
14 Uhr, Kulturscheune Schwanstetten

SONNTAG, 30.11.25
Weihnachtsfeier der Turnabteilung des
1. FC Schwand e.V.
14:30 Uhr, Saal Sportheim Schwand

SONNTAG, 30.11.25
Ü-60-Treff
14.00 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

KiTa Sonnenschein

TAG  DER  

19. NOV | 15 - 17 UHR 

Lernen Sie unverbindlich unsere Angebote,

Mitarbeiter*innen und Räumlichkeiten kennen.

(KiTa & Hort)

̠̟̟̖̟̤̥̣̖̄̒ͯ ˢ˩ ˙˼̅̒̚˚ ˗ ̡̥̙̦̤̝̥̫̃̒̒̒ ˣ ˙˹̠̣̥˚
˪ˡ˦˪˧ ̨̙̟̤̥̖̥̥̖̟̄̔̒

̖̝̖̗̠̟̅˫ ˡ˪ˢ˨ˡ ˩˨˧˩ ̭ ˾˟˷̣̥̤̙̔̚˱̨̠̒˞̞̗̣̤˟̖̕

OFFENEN  TÜR

̨̨̨˟̨̠̒˞̞̗̣̤˟̖̕
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KOMMUNALER BAUHOF

MARKT SCHWANSTETTEN AUS DEM RATHAUS

Nach dem Abschied von 
Sigrid Schüßler hat Ale-

xandra Leis zum Ende 
der Sommerferien die 
Leitung der Gemeinde-

bücherei übernommen.
Die gebürtige Frankfur-
terin lebt seit über zehn 
Jahren in Nürnberg und 
war zunächst mehrere 

Jahre im Buchhandel 
tätig, bevor sie Buchwis-

senschaft und Geschich-

te studierte.
Ihre Begeisterung für 
Bücher begleitet die 
42jährige seit der Kind-

heit - geprägt durch eine 
literaturverbundene Fa-

milie. Neben ihrer Liebe zur Literatur bringt Alexandra Leis auch 
Erfahrung aus einem kreativen Bereich mit: Einige Jahre arbeitete 
sie als freiberufliche Fotografin.
Mit viel Vorfreude und Engagement möchte sie nun die Gemein-

debücherei mitgestalten und den Leserinnen und Lesern mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Besonders wichtig sind ihr die Leseförde-

rung von Kindern sowie ein vielfältiges Angebot für Erwachsene.
Sie wünscht sich, dass die Bücherei nicht nur ein Ort für Bücher 
ist, sondern ein lebendiger Treffpunkt - ein Raum, in dem Ge-

schichten, Ideen und Menschen zusammenfinden.

Ein neues Kapitel beginnt in der
Gemeindebücherei

Mit frischen Ideen und viel Herz für Literatur – 

Alexandra Leis leitet seit September die Büche-

rei

Seit 01. Oktober unterstützt der 23-jährige Alexander Tauber das 
Team im Einwohnermelde- und Passamt im Rathaus Schwanstet-
ten.

Nach seiner Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadt Schwabach war er dort als Springerkraft tätig und über-
wiegend im Melde- und Passwesen sowie in der Zulassungsstelle 
eingesetzt. Er bringt somit bereits viel Wissen für seine neue Tä-

tigkeit in Schwanstetten mit. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Verstärkung für das Einwohnermelde- 
und Passamt

Alexander Tauber an seinem neuen Arbeitsplatz

Aktuell kann der Bauhof in den staatlichen Wäldern nicht mehr 
ausreichend und von der Größe passende Christbäume finden, 
um die öffentlichen Flächen und Gebäude in der Weihnachts-

zeit festlich zu schmücken (z.B. Wunschbaum vor dem Rathaus, 
Christbaum vor der Kulturscheune Leerstetten). 
Sollten Sie auf Ihrem Grundstück einen Baum haben, der gefällt 
werden soll und als Christbaum geeignet ist, können Sie sich ger-
ne telefonisch im kommunalen Bauhof melden.
Die Bauhofmitarbeiter würden sich dann den Baum im Vorfeld 
ansehen und wenn dieser geeignet ist, den Baum in KW 48 (= Wo-

che vor dem ersten Advent) fällen.

Kontakt:
Bauhofleiter Reiner Grüttner, Tel. 09170/289-38

Christbäume aus Privatgärten gesucht
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Der Gelbe Sack dient der Sammlung von 
Verkaufsverpackungen aus Kunststoffen 
und Verbunden. Die Verpackungen sollten 
restentleert sein. Milch-/Safttüten bitte 
flach zusammendrücken. Pfandregelung 
bei Einwegverpackungen beachten!

Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt 
einmal im Monat am Tag der Papierton-

nenentleerung. Die Gelben Säcke bitte 
nicht an die Papiertonnen hängen oder 
anlehnen!

Müllentsorgung – Was gehört in den Gelben Sack?

Das gehört hinein!

• Aluminium und Aluminiumverbunde
•  Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(Obstschalen)
• Kunststoffbecher
• Kunststoffflaschen
• Kunststofffolien
• Milch-/Safttüten
• Tragetaschen

• Styroporverpackungen
• Vakuumverpackungen

Das gehört nicht hinein!

•  Plastikgegenstände, die keine Ver-
packungen sind

• z.B. Baumaterial aus PVC
•  Plastikschüsseln, -körbe, -wannen
• Spielsachen

• Video-/Musikkassetten 
• Getränkedosen 
• Altglas, Altmetall, Altpapier

BÜRGERTREFF

Programm, Termine, Rückblicke

Unser OFFENER TREFF im BürgerTreff Schwanstetten!

Unser BürgerTreff ist ein Ort für alle – für Jung und Alt, für Men-

schen jeder Herkunft, für alle, die gerne zusammenkommen, 
plaudern, lachen, spielen oder einfach bei einer Tasse Kaffee den 
Nachmittag genießen möchten.
Zweimal die Woche, jeden Dienstag und Donnerstag, öffnen wir 
unsere Türen von 14:00 bis 17:00 Uhr für den offenen Treff. 
Was das heißt? Ganz einfach: Jede und jeder darf kommen – ganz 
spontan, ohne Anmeldung. Ob allein oder in Begleitung, mit Kin-

derwagen oder mit Freunden – ihr seid herzlich eingeladen!
Es gibt frischen Kaffee, selbst gebackenen Kuchen und ganz 
viel Raum für gute Gespräche. Wer Lust hat, kann sich an unse-

ren Spielen bedienen, gemeinsam lachen oder in Erinnerungen 
schwelgen. 

Für die Kleinen gibt’s eine gemütliche Kinderecke – mit Platz zum 
Spielen, Malen, Basteln und Toben!
Unser Wunsch ist es, dass viel Leben einkehrt – dass Menschen 
sich begegnen, kennenlernen und sich wohlfühlen. 
Kommt vorbei, seid neugierig und wir freuen uns auf euch!

Literaturtreff am 9. November 2025

Lesung biografischer Texte
Beim Literaturtreff im November können Sie entspannt den Le-

sungen von „Biografischen Texten“ lauschen. 
Teilnehmer*innen eines VHS-Kurses „Biografisches Schreiben“ 
haben unter der Leitung von Brigitte Riemann (u.a. Referentin für 
Biografiearbeit) Geschichten geschrieben. Aus ihrem Repertoire 
haben sie Texte ausgewählt und ein Buch verfasst. Einige dieser 
Texte werden vorgelesen und sicherlich zur Diskussion anregen.

>>>

 

 

 

 

 

 

©Markt Schwanstetten / November 

03. Mo. 14:00 Spielenachmittag 

04. Di. 14:00 Offener Treff 

 05. Mi. 18:00 Fit mit Wildkräuter durch den Winter- mit 

Erika Scheuerer. Bitte um Anmeldung 

06. Do. 10:00 Digitale Sprechstunde- Bitte um 

Anmeldung 

  14:00 Offener Treff 

09. So. 14:30-16:00 LiteraturTreff mit Heide Sporer- 

autobiographisches Schreiben 

10. Mo. 14:00 Spielenachmittag 

11. Di. 14:00 Offener Treff 

13. Do. 14:00 Offener Treff 

14. Fr. 15:00- 16:30 Krabbelgruppe mit Jennifer Hölzl (0-3 Jahre) 

17. Mo. 14:00 Spielenachmittag 

18. Di. 14:30 Offener Treff 

19. Mi. 14:30 Repair- Café von 14:30- 16:30 Uhr 

20. Do. 14:00 Offener Treff 

24. Mo. 16:30 Vortrag „Sterben, Tod und Trauer- kein 

Tabuthema“ - Hospizverein Roth  

25. Di. 14:00 Offener Treff 

26. Mi. 15:30 Lebkuchenhäuser basteln - Bitte um 

Anmeldung 

27. Do. 14:00 Offener Treff 

28. Fr. 15:00- 16:30 Krabbelgruppe mit Jennifer Hölzl (0-3 Jahre) 

  18:00 Schwanstetten spielt 

 

©Markt Schwanstetten / November 2025 

-
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Außerdem werden wir in die 
Welt autobiografischer und 
biografischer Werke bekann-

ter Literaten und Literatinnen, 
wie z.B. Annie Ernaux, Hanns-
Josef Ortheil und vielen ande-

ren eintauchen. Aus diesem 
riesigen Feld der Literatur 
werden wir eine Leseauswahl 
für die LiteraturTreffs im Jahr 
2026 treffen. 
 Ihre Heide Sporer

Wann:  Sonntag, 09.11.2025

Uhrzeit: 14:30 Uhr

Wo: BügerTreff Schwanstet-
ten,  Sperbersloher Straße 9

Einladung zum Vortrag: „Sterben, Tod und Trauer – kein Ta-

buthema!“
Der Hospizverein Landkreis Roth lädt alle interessierten Bürgerin-

nen und Bürger herzlich zu einem Vortrag mit Frau Hedda Spiers 
und Frau Claudia Schwab ein.
Ziel der Veranstaltung ist es, das oft gemiedene Thema Sterben, 
Tod und Trauer aus der Tabuzone zu holen und ins öffentliche Be-

wusstsein zu rücken. Der Hospizverein setzt sich dafür ein, dass 
diese Themen wieder als Teil unseres Lebens verstanden und an-

genommen werden.
Im Mittelpunkt der Arbeit stehen dabei stets der schwerkranke 
Mensch und seine Angehörigen. Die Referentinnen geben einen 
Einblick in die vielfältigen Angebote und Unterstützungsleistun-

gen des Hospizvereins im Landkreis Roth – unter anderem auch 
zur Trauerbegleitung.

Wir möchten mit dieser Veranstaltung Brücken bauen, Ängste 
abbauen und zu einem 
offenen, respektvollen 
Umgang mit dem Thema 
ermutigen – stets im Be-

wusstsein, dass es sich um 
ein sensibles und emotio-

nal herausforderndes The-

ma handelt.

Wann: Montag, 

24. November 2025
Wo : BürgerTreff Schwans-

tetten, Sperbersloher Str. 9
Uhrzeit: 16:30 Uhr

Schwanstetten spielt – vorbeikommen und mitmachen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
herzlich laden wir Sie zu einem unterhaltsamen Spieleabend ein: 
„Schwanstetten spielt“. Wir entdecken gemeinsam Spiele, die 
vielleicht nicht in den typischen Spielesammlungen stehen und 
lernen neue Welten kennen. UND: Spielen ist gesellig und bringt 

BÜRGERTREFF

Programm, Termine, Rückblicke

>>>

Menschen ganz ungezwungen zusammen. Es lädt dazu ein, Zeit 
in Gemeinschaft zu verbringen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Was erwartet Sie?
•  Abwechslungsreiche Würfel- und Kartenspiele, darunter Heck-

meck am Bratwursteck, Qwixx, Nochmal! und das Karten-Spiel 
SKIP.BO. 

•  Bekannte und unbekannte Spiele des Jahres, wie Siedler von Ca-

tan, Carcassonne, Draftosaurus – auf Wunsch selbstverständlich 
auch andere Titel.

•  Fachkundige Anleitung von erfahrenen Spielkennerinnen und 
-kennern, damit jeder neue Spiele kennenlernen und mitspie-

len kann.

•  Wir entscheiden gemeinsam, was gespielt wird – je nach Wunsch 
der Anwesenden.

•  Offenes Willkom-

men für alle Alters-

gruppen: Jung und 
Alt, Einzelpersonen 
oder Paare. Gerne 
können auch eigene 
Spiele mitgebracht 

werden.

Unsere nächsten Ter-
mine:
Wann: Freitag: 

28.11.2025 ab 18:00 

Uhr

Freitag: 12.12.2025 

ab 18:00 Uhr

Wo: BürgerTreff 
Schwanstetten, Sper-
bersloher Str. 9

Wir freuen uns auf Sie!
Monika Endres und Christa Spieker

Einladung zum Lebkuchenhaus-Basteln im BürgerTreff
Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Vorweihnachtszeit steht vor der Tür – und wir möchten sie mit 
euch gemeinsam einläuten!
Kommt vorbei zum Lebkuchenhaus-Basteln – gemütlich, kusche-

lig, kreativ und mit ganz viel Spaß!

Was euch erwartet:
• Leckere Lebkuchen und süße Deko zum Basteln
• Naschen zwischendurch? Natürlich erlaubt!
•  Kekse, Kakao für euch Kinder & Kaffee gibt's für Mama, Papa, 

Oma und Opa
• Eine fröhliche Einstimmung auf die schönste Zeit des Jahres

Bringt gern eure Geschwister und Freundinnen & Freunde mit!

Literatur-
Treff 
mit Heide

Sporer

Wann:09.11.2025,
14:30 Uhr

Wo: BürgerTreff
Schwanstetten

Thema:
Lesung biograohischer

Texte

Schwan-
stetten 

spielt

FREITAG: 28.11.
FREITAG: 12.12.

EINFACH
VORBEI-
KOMMEN

UND
MITSPIELEN

WANN:

jeweils ab

18:00 Uhr

WO: BürgerTreff Schwanstetten,
Sperbersloher Str. 9

UNSERE NÄCHSTEN
 TERMINE:

>>>
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BÜRGERTREFF

Programm, Termine, Rückblicke

Wo: BürgerTreff Schwanstetten, Sperbersloher Straße 9
Wann: Mittwoch, 26. November
Uhrzeit: 15:30 Uhr

Wichtig: Bitte meldet euch vorher an, damit wir wissen, wie viele 
Häuschen wir vorbereiten dürfen.

Wir freuen uns riesig auf euch

und einen zauberhaften Nachmittag!

Krabbelgruppe im BürgerTreff – Jetzt wird’s wild
Liebe Mamas, liebe Papas, liebe Großeltern, 
wir möchten unseren BürgerTreff neu beleben und laden euch 
herzlich zu einer Krabbel- und Spielegruppe ein. Als Eltern wis-

sen wir, wie wertvoll Austausch mit anderen Mamas und Papas ist 
– und wie wichtig schon in jungen Jahren Kinderfreundschaften 

sind. Also kommt gerne vorbei und lasst uns gemeinsam Freund-

schaften und Erinnerungen fürs Leben schaffen!

Wir möchten gerne ganz ungezwungen mit euch Zusammensein, 
spielen und plaudern! Auch für euch Eltern und Großeltern bietet 
sich so die Möglichkeit, euch besser kennenzulernen!

Wann: Freitag, 28.11.2025, Beginn 15:00 Uhr

Ort: BürgerTreff, Sperbersloher Straße 9, Schwanstetten
Zielgruppe: Kinder von 0–3 Jahren + Eltern/Großeltern  
Leitung: Jennifer Hölzl (ehrenamtliche Mitarbeiterin des Bürger-
Treffs)

Merkt euch auch schon gerne unseren nächsten Termin vor:
Freitag, 12.12.2025

Wir freuen uns auf euch und eine schöne ge-

meinsame Zeit! Gern könnt ihr euer Lieblings-

spielzeug mitbringen. Für Getränke ist im Treff 
natürlich auch gesorgt!

Weihnachtsbrunch mit Familien – Gemeinsam 
in die Vorweihnachtszeit
Wir laden alle Familien ganz herzlich zu einem 
entspannten Weihnachtsbrunch ein:

Datum & Zeit: Samstag, 13. Dezember, 10 bis 13 

Uhr

Ort: BürgerTreff Schwanstetten, Sperbersloher 
Str. 9

Was erwartet euch?
Ein gemütliches Frühstück in vorweihnachtlicher 
Stimmung — ein gemeinsames Miteinander, bei 
dem Groß und Klein voll auf ihre Kosten kom-

men:

•  Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit ver-
schiedenen Aufstrichen, Wurst, Käse, Obst, 
Müsli

• heißen Getränken wie Kaffee, Tee, Kakao,
• und natürlich dürfen vor Weihnachten Plätz-

chen nicht fehlen!

Kinder dürfen sich frei bewegen und ausgelassen 
spielen — wir wollen Raum für Gelächter, Ge-

spräche und eine entspannte Zeit schaffen.

Damit wir besser planen können wäre es wun-

derbar, wenn ihr euch vorab anmeldet. Das An-

gebot ist kostenlos und wir sorgen dafür, dass für 
jede und jeden etwas Passendes da ist.
Wir freuen uns auf euch — auf nette Gespräche, 
leuchtende Kinderaugen und eine stimmungs-

volle Vorweihnachtszeit zusammen.
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GEMEINDEBÜCHEREI AKTUELL

Neuer Schwung und tierischer Vorlesespaß

Nach dem Sommerferienende startete die 
Gemeindebücherei mit frischem Schwung 
in das neue Schuljahr: Alexandra Leis ist 
mit viel Elan und frischen Ideen gestartet 
und hat die Leitung übernommen – und 
wurde sowohl vom Team als auch von 
den Leserinnen und Lesern herzlich will-
kommen geheißen. Bereits im Septem-

ber standen mehrere Veranstaltungen 
auf dem Programm, die vor allem bei den 
jüngsten Besucherinnen und Besuchern 
für Begeisterung sorgten.

Am 25. September fand der erste „Dra-

chen-Vorlese-Club“ nach der Sommerpau-

se statt. Vorgelesen wurde diesmal von 
Alexandra Bruckhaus das humorvolle Bil-
derbuch „Das Kamel hat schlechte Laune“, 
das bei den anwesenden Kindern für viele 
Lacher sorgte.

Im Anschluss an die Vorlesestunde konn-

ten die Kinder – passend zur Geschichte 
– eigene Kamele aus Pappe basteln. Da-

bei entstanden fantasievolle kleine Kunst-
werke, jedes mit ganz eigenem Ausdruck. 
Die Bastelaktion wurde mit großer Freude 
aufgenommen und lud dazu ein, die Ge-

schichte spielerisch zu vertiefen.

„Lesetiger“-Preisverleihung: 893 Bücher 
und 64 strahlende Kinder
Ein weiteres Highlight im September war 
die feierliche Preisverleihung des Som-

merferien-Lesewettbewerbs „Lesetiger“, 
die am Montag, den 29. September in der 
Gemeindebücherei stattfand.
Rund 50 Kinder, viele davon in Begleitung 
ihrer Eltern, kamen zur Preisvergabe in die 
Bücherei – und konnten sich über Urkun-

den, Buchpreise, Gutscheine und viel Ap-

plaus freuen.

Die gebastelten Papp-Kamele hatten wesentlich bes-

sere Laune als ihr Vorbild aus dem Buch

Der Wettbewerb, der in der Ferienzeit zur 
Lektüre anregen soll, fand auch in diesem 
Jahr großen Anklang. 93 Kinder hatten 
sich angemeldet, davon reichten 64 ihre 
Leselisten fristgerecht wieder ein.
Gemeinsam schafften sie es, während der 
Sommerferien beachtliche 893 Bücher zu 
lesen! Besonders bemerkenswert: Eine 
einzelne Teilnehmerin kam auf stolze 80 

gelesene Bücher.

Die Lese-Anfänger waren dabei die Flei-
ßigsten: In der jüngsten Altersgruppe der 
Erst- und Zweitklässler nahmen die meis-

ten – nämlich 34 Kinder – teil. Auch das 

Verhältnis zwischen Mädchen und Jungen 
war erfreulich ausgewogen: 36 Mädchen 
und 28 Jungen waren aktiv dabei.
Bürgermeister Robert Pfann ließ es sich 
nicht nehmen, den Kindern persönlich zu 
gratulieren und die Urkunden zu überrei-
chen.

Als erstes geehrt wurden die jeweiligen 
Siegerinnen und Sieger der drei Alters-

gruppen. In diesem Jahr gab es erstmals 
einen Sonderpreis für eine Teilnehmerin, 
die über 20 dicke Bücher aus der Kategorie 
„Junge-Erwachsenen-Literatur“ gelesen 
hatte. So viel Leseeifer wird natürlich be-

lohnt.

Die stolzen Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach der Preisverleihung mit Bürgermeister Robert Pfann und 

Büchereileiterin Alexandra Leis

Gute Laune und glückliche Gesichter nach der Preisverleihung

Jedes Kind, das mindestens drei Bücher 
gelesen hatte, durfte sich einen Preis nach 
Wahl aussuchen – zur Verfügung standen 
liebevoll zusammengestellte Buch- und 
Sachpreise sowie verschiedene Gutscheine 

für unter anderem Minigolf, Kletterwald 
oder Eisdiele.Die Preisverleihung war ein 
fröhliches, buntes Fest der Leselust – und 
ein schöner Beweis dafür, wie lebendig die 
Lesekultur in Schwanstetten ist.
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GEMEINDEBÜCHEREI AKTUELL

Gemeindebücherei Schwanstetten
Rathausplatz 1

90596 Schwanstetten
Tel.: 09170/289-14
buecherei@schwanstetten.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 15.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 13.00–18.00 Uhr
Donnerstag: 15.00–20.00 Uhr

Termine im November:

„Drachen-Vorlese-Club“ am Donnerstag, den 
20.11.2025 um 16 Uhr in der Gemeindebü-

cherei. Margit Städler liest „Huhu und Momo 
– Für Dich trau ich mich!“. Mit anschließender 
Bastelaktion. Für Kinder ab 4 Jahren

MINTwoch Naturwissenschaftsnachmittag am 
Mittwoch, 26.11.2025 um 16 Uhr in der Ge-

meindebücherei. Gemeinsam mit einem un-

serer Experten führt ihr Experimente und Ver-
suche durch. Das Thema des MINTwochs wird 
auf Facebook, Instagram und in der Bücherei 
rechtzeitig bekannt gegeben. Für Kinder ab 8 
Jahren. Nur mit Anmeldung in der Bücherei!

Text und Bilder:
Alexandra Leis, Sigrid Schüßler

Hackspieder Weg 5, Schwanstetten

T 09170 90 999 70  |  kontakt@photovoltaik-werkstatt.de

www.photovoltaik-werkstatt.de

Photovoltaik vom Fachmann

Kontaktinfos

Persönliche Ansprechpartner

Qualifiziertes Fachpersonal  
aus Dachprofis & Elektrikern

Schnelle & hochwertige  
Umsetzung 

Lokaler  

Fachbetrieb 

aus deiner 

Region!
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JUGENDTREFF

Hier geht`s um Kinder & Jugendliche
Monatsprogramm November

MONTAG
17:00 – 19:00 Uhr
Offener Jugendtreff (11 - 14 Jahre)
mit Eirinii Vartholomaiou und Jürgen Fugmann

DIENSTAG
geschlossen

MITTWOCH
17:00 – 19:00 Uhr
Offener Teentreff (10 – 14 Jahre)
mit Marie Müller und Jürgen Fugmann
05.11.2025: Offener Treff
12.11.2025: Heute gibt es leckere Bratäpfel

19.11.2025: Offener Treff
26.11.2025: Wir machen Pizza selbst

DONNERSTAG
16:00 – 17:30 Uhr
Girls only: Mädchentreff (11 – 14 Jahre)
mit Lidija Zollner und Leya Zollner
Komm einfach vorbei, wenn Du ganz ohne Jungs Zeit mit anderen 
Mädchen verbringen willst, wenn Du neue Mädels kennenlernen 
willst, wenn Du ungestört über Mädchenthemen reden willst 
oder wenn Dir einfach langweilig ist. 

Und jetzt zum Mädelsprogramm:
05.11.2025:  Heute entfällt der Mädelstreff
                      wegen der Herbstferien
13.11.2025: Wir stellen Pralinen Pralinen her
20.11.2025: Heute gibt es chinesische Sommerrollen

27.11.2025: Aquarellbilder gestalten

DONNERSTAG
18:00 – 20:00 Uhr
Offener Jugendtreff (15 – 20 Jahre)
mit Lidija Zollner und Jürgen Fugmann

FREITAG
15:30 – 17:00 Uhr
Kidstreff (1. – 4. Klasse)
mit Silke Pohany, Helena Beck, Christine Anka und Lisa Seidel
07.11.2025: Heute entfällt der Kidstreff wegen der Herbstferien
14.11.2025: Gemeinsamer Herbstspaziergang
21.11.2025: Heute basteln wir mit Naturmaterialien
28.11.2025: Wir spielen Theater

FREITAG
18:00 – 21:00 Uhr
Offener Jugendtreff (15 – 20 Jahre)
mit Silke Pohany, Lidija Zollner und Jürgen Fugmann

Falls Ihr Redebedarf habt und zu den Öffnungszeiten nicht kom-

men könnt oder Euch der Trubel im Offenen Treff zu viel ist, bin 
ich telefonisch, per WhatsApp oder auch per E-Mail erreichbar.

Herzliche Grüße aus dem Jugendtreff 

Euer Jürgen Fugmann, Leitung & Team

Jugendtreff Schwanstetten
im UG der Grundschule Schwanstetten
Rathausplatz 3
Tel.: 09170/94 23 419
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffSchwanstetten

Rückblick aufs Ferienprogramm 2025 - Die letzten drei Wochen!

Wie bereits in der Oktoberausgabe der 
Bürgerinfo angekündigt, geht es nun mit 
dem zweiten Teil des Ferienprogrammes 
weiter.

Als erster Programmpunkt stand die Füh-

rung durch das Max-Morlock-Stadion an. 
Bei bestem Wetter erkundeten wir das 
fränkische Kultstadion und erlangten tiefe 
Einblicke in die spannende Geschichte des 
1.FCN.

Am nächsten Tag wurde es dann hand-

werklich anspruchsvoll, galt es doch mit 
den Kindern Blumenpressen zu bauen. 
Aber was soll ich sagen? Alles lief perfekt 
und die Kinder waren auf die selber ge-

bauten Pressen sehr stolz.

Etwas ganz Besonderes stand dann für 
den nächsten Tag auf dem Programm. Wir 
experimentierten mit Farbpigmenten und 
stellten unsere eigenen Farben her. Ge-

meinsam entdeckten wir, wie aus kleinen 
Pigmenten wunderschöne Farben entste-

hen können. Mit viel Spaß und Kreativität 
mischten wir unsere Farben, beobachte-

ten wie sie sich verändern und lernten so 
wie Farben gemacht werden. Alles unter 
dem Motto: Abenteuer Farbe.

Auf dieses spannende Experimentieren 
folgte ein Klassiker des Ferienprogram-

mes. Der abendliche Ausflug in den Tier-
garten. Abseits der Besucherströme tags-

über konnten die Teilnehmer die Tiere 
entspannt während der Dämmerung be-

obachten und viel Neues über die Tiere 
durch die Zoopädagogen erfahren.

>>>
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Rückblick aufs Ferienprogramm 2025 - Die letzten drei Wochen!

JUGENDTREFF

Kreativ ging es dann beim Bemalen von 
Brettern zu. Dabei wurden fleißig, mit viel 
Spaß und guter Laune, schlichte Kiefern-

bretter in farbenfrohe Kunstwerke ver-
wandelt. Wir hatten für diese Aktion so 
viele Anmeldungen, dass wir zwei Kurse 
anbieten konnten. Das hat uns sehr ge-

freut.

Zauberhaft ging es dann mit dem drei-
stündigen Zauberworkshop weiter. Der 
aus Thalmässing stammende Zauberer 
Sebastian Lehmeier schaffte es, die Kinder 
vom ersten Moment an zu begeistern. Lie-

bevoll, einfühlsam und immer charmant 
vermittelte er den Kindern erste Tricks 
und Kniffs in dem Bereich der Zauberei. 
Für die Kinder war es sicherlich ein unver-
gessliches Erlebnis.

Tags darauf unternahmen wir einen Aus-

flug in die Schwarzlichtfabrik nach Nürn-

berg und zu einer ganz besonderen Partie 
Minigolf. Ausgerüstet mit 3D Brillen und 
Minigolfschlägern tauchten wir in eine 

bunte, fast an den Film „Avatar“ erinnern-

de Fantasiewelt ein. Einfach ein tolles Er-
lebnis!

Spannend war auch der Ausflug zum Nürn-

berger Flughafen. Hier nahmen wir an 

einer Führung teil und konnten aus dem 
Bus heraus die Starts und Landungen der 
Flugzeuge ganz aus der Nähe beobachten. 
Zudem vermittelte unser Guide den Kids 
viele interessante Fakten und Details zum 
täglichen Ablauf des fränkischen Airports.

Leider entfiel auf Grund eines heftigen Ge-

witters in der Nacht zuvor der Fahrradaus-

flug in den Klettergarten Straßmühle. Der 
Hochseilgarten blieb aus Sicherheitsgrün-

den an diesem Freitag geschlossen. Scha-

de, aber wir werden diesen Programm-

punkt im nächsten Jahr sicherlich wieder 
im Ferienprogramm anbieten.

Das Kreativangebot „Steine bemalen“ 
wurde ebenfalls sehr gut angenommen 
und hat den meist ganz jungen Kindern 

sehr viel Spaß gemacht. Erstmals konn-

ten wir im Ferienprogramm einen Besuch 

beim Funkhaus Nürnberg verwirklichen 
und viele interessante Einblicke in die 
Welt des Radios gewinnen. Das Highlight 
war natürlich, bei einer Livesendung dabei 
sein zu dürfen und on Air die große weite 
Welt live grüßen zu können.

Der nächste Programmpunkt im Feri-
enprogramm 2025 war dann eine GPS 
Schatzsuche in den Wäldern rund um 
Schwanstetten. Bei bestem Wanderwet-
ter verbrachten wir spannende Stunden 
im Wald, immer auf der Suche nach dem 
nächsten kleinen Schatz.

Den Abschluss des Ferienprogrammes bil-
dete das wieder einmal sehr erfolgreiche 
Tischtennis Schnuppertraining des 1. FC 
Schwand.

So und nun endet der Bericht über das 
Ferienprogramm 2025. Es waren tolle 
Wochen mit den Schwanstetter Kids und 
Teens, die dem Team vom Jugendtreff 
und allen Mitwirkenden sehr viel Spaß ge-

macht haben. An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei allen lokalen Verei-
nen und Verbänden bedanken, ohne die 
ein solches Ferienprogramm nicht möglich 
wäre. Herzlichen Dank! 

Und nun zu guter Letzt noch ein paar 
Zahlen. In diesem Jahr konnten wir 41 
Veranstaltungen anbieten, an denen 150 
Kinder und Teens teilgenommen haben. 
Insgesamt hatten wir 548 Anmeldungen. 
Ich freue mich, dass alles super geklappt 
hat, die Kinder und Teens viel Spaß hatten 
und dass das Wetter größtenteils mitge-

spielt hat. So kann es gerne mit dem Feri-
enprogramm 2026 weitergehen.

Herzliche Grüße 
aus dem
Jugendtreff

Euer
Jürgen Fugmann 

und Team
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GRUNDSCHULE SCHWANSTETTEN

Im Frühjahr hatten die Kinder der Umwelt-
AG ihre Kartoffeln im Schulgartenbeet ge-

pflanzt. Schon bald zeigten sich die ers-

ten grünen Triebe – ein Zeichen, dass die 
Pflanzen gut wuchsen.
Jetzt, im September, war es endlich so 
weit: Die Kinder der Klasse 2b durften die 
Kartoffeln ernten! Mit viel Eifer machten 
sich die Schülerinnen und Schüler ans 
Werk und buddelten fleißig in der Erde. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen – am 
Ende füllte ein ganzer Eimer die Ernte der 
kleinen Gärtnerinnen und Gärtner. 
Nachdem die Kinder der 2b die Kartoffeln 
aus dem Schulgarten geerntet hatten, kam 
der Wunsch auf, diese auch im Unterricht 
zuzubereiten und zu essen. 
Ein Teil der frisch gewaschenen Kartoffeln 
wurde in zwei großen Töpfen in der Schul-
küche zum Kochen aufgesetzt. Während 
der Garzeit standen die Pflanzen des neu-

en Kräuterbeetes im Mittelpunkt.  
Die Kinder lernten Schnittlauch, Petersi-

lie, Zitronenmelisse und Basilikum kennen 
und durften daran riechen und wer wollte 
auch kosten. Schließlich einigte man sich 
darauf, für den Kräuterquark nur Schnitt-

lauch zu verwenden.  
Im Klassenzimmer wurde dieser von 
Frau Bär kleingeschnitten und die Kinder 
konnten sich Schnittlauch auf den Quark 
streuen. Endlich waren auch die Kartoffeln 
fertig und nach einer kurzen Abkühlzeit 
genussfertig - lecker! 
So wird Lernen greifbar: Die Kinder sehen, 
riechen und schmecken, was sie selbst an-

gebaut haben. 

 Doris Fürst, Melanie Hopp

 

Einschulungstag 
Am 16. September starteten 70 Schulan-

fänger an der Grundschule Schwanstetten 
in ihr erstes Schuljahr. Bei strahlendem 
Sonnenschein trafen die neuen Schul-
kinder mit ihren prall gefüllten, bunten 
Schultüten in der festlich geschmückten 
Gemeindehalle ein. Die Schülerinnen und 
Schüler saßen erwartungsvoll auf ihren 
Bänken und wurden von Rektorin Ulla 
Nerreter herzlich in der Schulfamilie will-
kommen geheißen.  Nachdem Frau Nerre-

ter und Herr Bür-
germeister Robert 

Pfann Grußworte 
an die Erstklässler 
gerichtet hatten, 
wurden die ABC-
Schützen auch von 
den Zweitklässlern 
musikalisch emp-

fangen. Anschlie-

ßen präsentierte 
die Schulleiterin 
noch eine span-

nende Geschichte 
von den „Mutmur-
meln“. Danach er-
lebten die Kinder 

ihren ersten Unterricht mit ihren Lehrkräf-

ten Frau Baumgart, Frau Lazak und Herrn 
Bluhm, während der Elternbeirat die An-

gehörigen verköstigte.    Doris Fürst

Gelungene Lesetüten-Übergabe
Am Montag, den 29.9.25, stand für die 
Kinder der zweiten Klassen aus der Grund-

schule Schwanstetten ein besonderer 
Moment an: die feierliche Übergabe der 
selbstgestalteten Lesetüten an die neuen 
Erstklässler. Bereits im Juli brachte uns 
Frau Fielk von der Buchhandlung Lesezei-
chen in Schwabach kleine, weiße Tüten 
mit der Aufschrift „Lesetüten“ vorbei. 
Diese wurden von den letztjährigen Erst-
klasskindern liebevoll beklebt und bemalt. 
Außerdem wurden sie mit guten Wün-

schen beschriftet, zum Beispiel „,…dass 
du schnell gute Freunde findest“, „…dass 
du eine nette Lehrerin oder einen netten 
Lehrer bekommst“ oder „…dass du viel 

Frische Kräuter, fröhliche Kinder – 
Kartoffeln aus dem Schulgarten und Kräuterquark 
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GRUNDSCHULE SCHWANSTETTEN

Spaß in der Schule hast“. Frau Fielk holte 
die Lesetüten am Schuljahresende in der 
Schule ab und füllte sie für jeden Erst-
klässler mit dem Buch „Das Schul-ABC“ 
von Paul Maar.  Außerdem legte sie für 
jedes Kind ein Lesezeichen, ein Lineal, ein 
Türklinkenschildchen, einen Leseschieber, 
einen Spitzer sowie etwas Süßes bei. Am 
Montag bekam nun in der Schulaula jedes 
Kind aus der ersten Klasse eine dieser Le-

setüten persönlich von einem Zweitkläss-

ler überreicht. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Frau Fielk, die jedes Jahr diese 

gelungene Lesetüten-Aktion an unserer 
Schule durchführt.
 Michaela Koch

Wir sagen „Nein“ zu Plastik!!! 
Am 25.09.2025 kam das Politmobil zu 
uns an die Grundschule Schwanstetten. 
Wir, die Klassen 4b und 4c, durften einen 
Workshop zum Thema „Plastikflut - Wie 
Plastik unsere Umwelt schädigt“ erleben. 
Die Leiter waren junge Leute vom Erfah-

rungsfeld der Sinne in Nürnberg. Wir ha-

ben gelernt, wie und warum es so wichtig 
ist, dass kein Müll im Meer landet. Das ist 

uns noch einmal richtig klar geworden, 
als wir Fische und Krebse, aber auch ganz 
viel Plastikmüll aus blauen Tonnen gean-

gelt haben. Nachdem alles herausgefischt 
war, haben wir den Müll sortiert und sind 
erschrocken, wie viel das war. Danach ha-

ben wir besprochen, auf welchem Weg 

der ganze Müll irgendwann im Meer lan-

det und wie wir das vermeiden können. 
Dazu haben wir uns viele Alternativen zu 
Plastik überlegt, zum Beispiel Stoffbeutel, 
Glasstrohhalme, Leitungswasser, Holz-

spielzeug….usw. Unser Wissen durften wir 
dann in einem Quiz testen. Dazu haben 
wir „1,2, oder 3“ gespielt. Zum Schluss ha-

ben wir in Gruppen Protestplakate gemalt, 
weil wir mithelfen wollen, dass nicht mehr 
so viel Müll ins Meer kommt. Dabei hatten 
wir ganz viel Spaß. Die Plakate wollen wir 
in der Schule und im Kaufland aufhängen. 
Elina Küllstädt und Leon Stangenberg und 

B. Kreitschmann 4b

Sparda macht’s möglich
Auch in diesem Schuljahr machen wir wie-

der bei „Sparda macht’s möglich“ mit!
https://www.sparda-machts-moeglich.de/
Bei diesem Wettbewerb gilt: Je mehr Stim-

men, desto höher der Gewinn!
Im letzten Jahr konnten wir dank über 300 
Stimmen stolze 500 € gewinnen.
Ab dem 11. November 2025 startet die 
Abstimmung – und wir zählen wieder auf 
Ihre Unterstützung! Bitte stimmen Sie für 
unsere Schule ab.

Auf dem untenstehenden Flyer finden Sie 
die passenden QR-Codes zur Abstimmung.
Mit dem Gewinn möchten wir unseren 
Schulgarten weiter ausbauen, neue Gar-
tengeräte anschaffen und das Pavillon-

dach erneuern.
Vielen Dank, dass Sie für unsere Schule ab-

stimmen – jede Stimme zählt!

Das Schulteam der GS Schwanstetten
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Gottesdienste und Veranstaltungen in der Johanneskirche Schwand

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE SCHWAND 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt: Nürnberger Str. 8, Tel. 09170/1358,
Fax 09170/2583

Pfarrer Martin Kraus
Sekretärin: Anette Steines, 
E-Mail: pfarramt.schwand@elkb.de
www.schwand-evangelisch.de

Bürostunden:
Di. - Fr.: 8.30 – 11.00 Uhr, montags geschlossen
www.schwand-evangelisch.de

Evang. Kindergarten „Regenbogen“, Lohweg 2a

Leitung:  Petra Biallas, Tel. 09170/1742
Fax 09170/942979
e-mail: kita.regenbogen.schwand@elkb.de

Evang. Kinderhort 

an der Grundschule Schwanstetten
Leitung: Frank Sinzinger, Tel. 09170/943004
Fax 09170/943005
e-mail: hort.regenbogen.schwand@elkb.de

Krabbelgruppe Bambini: 
Montags ab 9.30 Uhr, Evang. Jugendraum Schwand,
UG der KITA "Regenbogen"
Kirchenchor: 
Dienstags ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand
Posaunenchor: 
Mittwochs ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand
Kinderchor 

"
Bunte Stimmen": 

Freitags ab 16.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand
Infos zu unseren Gruppen und Kreisen  
finden Sie auf unserer Internetseite unter: 
www.schwand-evangelisch.de

Sonntag, 02. November 2025 | 09.00 Uhr
Gottesdienst – Lektor Hippelein

Dienstag, 04. November 2025 | 14.30 Uhr
Frauenrunde im Gemeindehaus

Sonntag, 09. November 2025 | 09.00 Uhr
Gottesdienst – Prädikant Mederer

Sonntag, 16. November 2025 | 09.30 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal
10.15 Uhr, Gottesdienst mit dem Posaunenchor in der Johannes-

kirche (parallel Kindergottesdienst) – Pfarrer Kraus (KiGo Team)

Montag, 17. November 2025 | 19.00 Uhr
Man(n) trifft sich – Ökumenischer Männertreff im Kath. Kirchen-

zentrum Schwand

Dienstag, 18. November 2025 | 16.30 Uhr
Gottesdienst im Sägerhof – Lektorin Scharpff

Mittwoch, 19. November 2025 | 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrer Polster

Sonntag, 23. November 2025  09.15 Uhr
Posaunenchor spielt auf dem Friedhof
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Posaunenchor – Pfarrer Kraus

Sonntag, 30. November 2025 | 09.00 Uhr
Gottesdienst mit Ehrung Posaunenchor – Pfarrer Kraus

Adventskonzert in Schwand – 
Einstimmung auf die Adventszeit
Am Samstag vor dem 1. Advent, dem 29. November 
2025, lädt die Liedertafel 1862 Schwand herzlich zum 
traditionellen Adventskonzert ein. Beginn ist um 16 
Uhr in der katholischen Kirche Heiligste Dreifaltigkeit in Schwand. 
Gemeinsam mit dem Katholischen Kirchenchor Schwand, 
dem Evangelischen Kirchenchor Schwand, dem Evangelischen 

Posaunenchor Schwand sowie den Sängerfreunden Leers-

tetten und dem Kinderchor „Bunte Stimmen“ gestal-
tet die Liedertafel ein stimmungsvolles Programm zur 
Einstimmung auf die Adventszeit. Der Eintritt ist frei,  
Spenden zugunsten eines guten Zwecks sind willkommen.
Ort: Katholische Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, Schwand
Zeit: Samstag, 29. November 2025, 16 Uhr
Veranstalter: Liedertafel 1862 Schwand
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EVANG.-LUTH.  PFARRAMT LEERSTETTEN

Unserer Gottesdienste und Termine im Oktober 2025

Pfarrer Wilfried Vogt
Sprechzeiten jederzeit, am besten nach telefonischer 

Vereinbarung
Evang.-Luth. Pfarramt Leerstetten
Further Straße 1   90596 Schwanstetten (Leerstetten)
Tel. 09170 / 8373   Fax 09170 / 8376
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de
Sekretärin: Susann Klughardt

Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr.: 09.00 - 12.30 Uhr 

Gemeindehaus: Hauptstraße 4
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet freitags, samstags, 
sonntags und an allen gesetzlichen Feiertagen von 10 bis 18 Uhr sowie vor 
und nach den Gottesdiensten.

Gruppen und Kreise:

Posaunenchor:
Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12

Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42

Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH

Kinder- und Jugendarbeit: 
Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr im GH,
Leitung: Jessica Winkler, Tel. 0160 927 53 489

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): 
Jeden Mittwoch, 15:00-16:30 Uhr im GH
Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123

Termine im November
Seniorenkreis 
Do. 13.11., 14.30 -16.30 Uhr, Thema: „Pelzmärtel“ mit Gisela 
Hohnhausen und ein Jahresrückblick (in Bildern) mit Pfarrer 
Vogt - GH

Ökumenischer Männertreff "Man(n) trifft sich"
Mo. 17.11., 19.00 Uhr, Thema: "Fit??? - für das virtuelle Hei-
matmuseum Schwanstetten", Ref. Alfred Köhl - Kath. Kirchen-

zentrum Schwanstetten

Ökum. Frauenfrühstück
Di., 25.11., 9.00 Uhr, Thema "Maria Magdalena - große Lie-

bende, Jüngerin Jesu, Apostelin der Apostel", Ref. Hanne Pfef-
fer - Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten
Weitere Infos auf unserer Homepage: 
www.leerstetten-evangelisch.de

20. So. n. Trinitatis, 02.11.2025 | 10:15 Uhr
Gottesdienst - Ralf Hippelein

Drittletzter So. des Kirchenjahres, 09.11.2025 | 10:15 Uhr
Gottesdienst - Tobias Mederer

Volkstrauertag, 16.11.2025 | 9:30 Uhr
Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunenchor und Orgel, 
anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal - Pfr. Vogt

Buß- und Bettag, 19.11.2025 | 10:15 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl - Pfr. Vogt

Ewigkeitssonntag 23.11.2025 | 9:30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Hl. Abendmahl, ab 11:00 
Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor - Pfr. Vogt

1. Advent, 30.11.2025 | 10:15 Uhr
Familiengottesdienst - Pfr. Kraus

2. Advent 07.12.2025 | 9:00 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Vogt

 

  Seniorenkreis 
SSeenniioorreenn--NNaacchhmmiittttaagg  

  

TThheemmaa::  „„PPeellzzmmäärrtteell““    
mmiitt  GGiisseellaa  HHoohhnnhhaauusseenn    

uunndd  eeiinn    
JJaahhrreessrrüücckkbblliicckk  ((iinn  BBiillddeerrnn))  

mmiitt  PPffaarrrreerr  VVooggtt  
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Pfarrkirche Heilig Kreuz
Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten 

im Pfarrverband mit St. Nikolaus, 
Sperbersloher Straße, 690530 Wendelstein

Pfarramt:
Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach
Tel: 09122 / 6 27 00, Fax: 09122 / 6 27 02
E-Mail: rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. - Fr.: 09.00-12.00 Uhr, Mi. und Do.: 14.00-17.00 Uhr

Pfarrkurat Bernhard Kroll, Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach, Tel. 09122 / 6 27 00,
E-Mail: rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Pfarrer Michael Kneißl
Sperbersloher Straße 6, 90530 Wendelstein, 
Tel. 09129 / 42 45
E-Mail: wendelstein@bistum-eichstaett.de

Gemeindereferentin: 
Gabriele Zucker, Tel. 0160 / 163 11 62
E-Mail: gzucker@bistum-eichstaett.de

Kath. Kinderhaus, Krippe/KiGa/Hort;
Kontakt: Tel.: 09170 / 25 15
Leiterin: Frau Anja Schramm, Sperbersloher Straße 12,
90596 Schwanstetten

E-Mail: kinderhaus.st.martin.schwanstetten@
bistum-eichstaett.de
Homepage: www.pfarrverband-bruecken-schlag.de

KATH. KIRCHENGEMEINDE SCHWANSTETTEN

Samstag, 1. November 2025 | 10.00 Uhr
Festgottesdienst am Hochfest Allerheiligen, anschl. Segnung 
der Gräber auf dem kath. Friedhof

Samstag, 1. November 2025 | 15.30 Uhr
Friedhofsgang auf dem Leerstetter Friedhof mit Andacht und 
Segnung der Gräber

Dienstag, 4. November 2025 | 16.30 Uhr
Heilige Messe im Sägerhof

Donnerstag, 6. November 2025 | 19.30 Uhr
Autorenlesung mit Prof. Dr. Georg Langenhorst im kath. Pfarr-
saal Rednitzhembach,
Buchtitel: „Tote Erzieherin – gute Erzieherin. Mord in der Kita“

Sonntag, 9. November  2025 |11.15 – 13.30 Uhr
Stammesversammlung der Pfadfinder Schwanstetten-Red-

nitzhembach im Kirchenzentrum

Dienstag, 11. November 2025 |14.00 Uhr
Seniorennachmittag: Hl. Messe, im Anschluss Interessantes 
über das Leben und Wirken des heiligen Martin (mit Gabriele 
Zucker) und Kaffee & Kuchen, Pfarrzentrum Rednitzhembach

Donnerstag, 13. November 2025 | 19.30 Uhr
Meditative Kreistänze mit Irene Kursawe im Pfarrsaal Rednitz-

hembach

Samstag, 15. November  2025 |10.00 – 11.30 Uhr
Projekttreffen „Kennenlernen“ der Kommunionkinder, Pfarr-
saal

Sonntag, 16. November 2025 | 10.00 Uhr
Sonntägliche Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé

Montag, 17. November 2025 | 19.00 Uhr
Ökumen. Männertreff: „Fit?? – für das virtuelle Heimatmuse-

um „museum-schwanstetten.de…“ im kath. Kirchenzentrum 
Schwanstetten

Sonntag, 23. November 2025 | 10.00 Uhr
Sonntägliche Eucharistiefeier und KinderKirche, im Anschluss 
Weißwurstfrühstück, außerdem heute:
Nikolausaktion der Pfadfinder: Verkauf echter Schoko-Niko-

läuse vor/nach dem Gottesdienst

Sonntag, 23. November 2025 | 13.00 Uhr
Treffpunkt Stadtmuseum Schwabach: Führung zum Thema 
„Vom Gold zum Blattgold“ - begrenzte Teilnehmerzahl, An-

meldung erbeten, Veranstalter: Kolpingsfamilie Schwanstet-
ten

Dienstag, 25. November 2025 | 9.00 Uhr
Ökumen. Frauenfrühstück, Thema: „Maria Magdalena – gro-

ße Liebende, Jüngerin Jesu, Apostelin der Apostel“ Wo be-

gegnet sie uns heute noch im Glauben?, Referentin: Hanne 
Pfeiffer, im Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten

Besondere Gottesdienste und sonstige Veranstaltungen 
in unserer Kirche Hlst. Dreifaltigkeit

Dienstag, 25. November 2025 | 9.00 Uhr
Heilige Messe, anschl. Anbetungszeit bis 14.00 Uhr in Rednitz-

hembach

Samstag, 29. November 2025 | 16.30 Uhr
Adventskonzert der Liedertafel Schwand mit den Sängerfreunden 
Leerstetten und dem katholischen Kirchenchor in der kath. Kirche 
Hlst. Dreifaltigkeit

Sonntag, 30. November 2025 | 17.00 Uhr
Adventsfeier der Kolpingsfamilie Schwanstetten, Kirchenzentrum

Änderungen vorbehalten!

Weitere Infos und Gottesdienste unter:
www.pfarrverband-bruecken-schlag.de
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K.I.S. SCHWANSTETTEN E. V.

SÄNGERFREUNDE LEERSTETTEN

am Samstag, 22.11.2025, 20 Uhr
in der Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a 

Wo und wie? Wer mit Wem? Wie oft und wie lang?
Über das, was im Bett passiert, redet man nicht. Eigentlich scha-

de, denn im 21. Jahrhundert spielt sich hier der größte Teil des 

K.i.S. präsentiert 

Silvia Ferstl und Christoph Ackermann – „Bevor der Storch kommt“ – Kabarett im Bett

Lebens ab! Auf der Matratze wird telefoniert, geschlemmt, Netflix 
geschaut und Politik gemacht. Da werden Kissen geschlachtet und 
per Home-office Bilanzen gemacht, Allianzen geschmiedet, Finan-

zen aufgebessert. Schlüpfen Sie mit 
Silvia Ferstl und Christoph Ackermann

unter die Decke. Gucken Sie mit den beiden durchs Schlüsselloch 
in die Schlafzimmer von gestern und heute, auf die Bettstatt frem-

der Kulturen und auf die von Müllers nebenan. Es erwartet Sie ein 
Abend voller Träume, Sehnsüchte, Musik und unerhörten Infor-
mationen über den wichtigsten Ort im Leben: das Bett!

Eintritt: 18  €, ermäßigt: 16 € | Einlass: 19:30 Uhr

Kartenvorverkauf: 

KUNSTRAUM Christine Peine, 
Alte Straße 2, OT Schwand, 09170 - 94 23 600, 
Esso-Tankstelle Leerstetten, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24  
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und 
Auszubildende nur im KUNSTRAUM.

Mit großer Freude durften wir nach der Sommerpause wieder 
„unsere“ Männer vom Liederkranz Allersberg begrüßen. Inzwi-
schen haben sie sich so gut in unseren Chor eingefunden, dass 
sie bleiben möchten. Darüber sind wir mehr als glücklich, denn 
die Männerstimmen waren in den zurückliegenden Jahren immer 
weniger geworden und die Verstärkung tut dem Chorklang gut. 

Wir genießen die gemeinsamen Proben und freuen uns auf die 
kommenden Auftritte.

Singen am Denkmal am 16.11.2025
Der Volkstrauertag gibt alljährlich Gelegenheit, der Menschen 
zu gedenken, die durch Gewalt und Krieg gestorben sind. Am 
Ehrenmal in Leerstetten finden sich nach dem Gottesdienst Ab-

ordnungen des Soldaten- und Kameradschaftsvereins, der Feuer-
wehr und des Posaunenchors ein. Gerne beteiligen sich auch die 
Sängerfreunde Leerstetten an der musikalischen Ausgestaltung 
dieser Gedenkfeier.

Gemeinsames Adventskonzert der Chöre
Bereits zur Tradition geworden ist ein gemeinsames Konzert der 
örtlichen Chöre in der Adventszeit. Heuer findet das Konzert am 
Samstag, 29. November 2025 im Kath. Kirchenzentrum statt und 
stimmt am Tag vor dem 1. Advent mit besinnlichen Liedern auf 
die folgende Zeit ein. Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Federführend gestaltet wird das Konzert von 
der Liedertafel Schwand. Ebenso mit dabei sind die Sängerfreun-

de Leerstetten, der Evang. Kirchenchor Schwand mit dem Kin-

derchor "Bunte Stimme" sowie der Kirchenchor der katholischen 
Kirchengemeinde und der Evang. Posaunenchor Schwand.
 Monika Neumaier

Projektchor wird Normalität
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Das „Team Wölfi“, eine der beiden Wölflingsgruppen der DPSG 
Schwanstetten-Rednitzhembach gestalteten am Donnerstag, 
02.10.2025 den Erntedankaltar in der kath. Kirche „Hl. Dreifaltig-

keit“ in Schwanstetten. Dazu brachten die Wölflinge und deren 

DPSG SCHWANSTETTEN-REDNITZHEMBACH

Herzliche Einladung 

zu den Aktionen der Pfadfinderinnen und Pfadfinder im November 2025

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-
Rednitzhembach laden alle Kinder, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen im Alter von 4 bis 21 Jahren zu den wöchentlichen 
Pfadfinderstunden ein. Diese finden im katholischen Jugendzen-

trum in Schwanstetten (Nürnberger Straße 49) statt. Alle inter-
essierten Kinder und Jugendlichen aus Schwanstetten, Rednitz-

hembach und Umgebung sind herzlich eingeladen und jederzeit 
willkommen. 

BIBER-GRUPPE (4-6 JAHRE)
Freitags, 16:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Jonas, Anna und Marie Köglmayr, 
07.11.: Keine Biber-Gruppe - Herbstferien
14.11.: Biber-Bastelspaß – Wir bauen eine Vogelfutterstation
21.11.: Vorlesetag – Ausflug in die Welt der Bücher
28.11.: Stunde rund um Musik – die Biber auf Klangreise

WÖLFLINGSSTUFE „TEAM WÖLFI“ – WÖ´S (6-10 JAHRE)
Donnertags, 16:30 – 18:00 Uhr
Leitung: Richard Seidler, Regina Jung, Antje Hausladen, Mathias 
Mehl
06.11.: Keine Wölflingsstunde - Herbstferien
13.11.: Keine Wölflingsstunde, weil große Aktion am 14.11.
Fr., 14.11., 19:00 Uhr: Große Stammesübernachtung mit  
  Stammesversammlung
20.11.: Lagerfeuergeschichten und Stockbrot.
27.11.: Herbstliche Bastelaktion

WÖLFLINGSSTUFE „WOLF-GANG“ – WÖ´S (6-10 JAHRE)
Freitags, 16:00 – 17:30 Uhr
Leitung: Hannah & Lena Schulz, Leonie Seidler und Marina Hilt
07.11.: Keine Wölflingsstunde - Herbstferien
14.11., 19:00 Uhr: Große Stammesübernachtung mit
 Stammesversammlung
21.11.: Outdoorkochen über dem Feuer
28.11.: Wölflingscafé mit herbstlicher Bastelaktion

JUNGPFADFINDERSTUFE / JUPFIS (10-13 JAHRE):
freitags, 16:00 – 17:30 Uhr
Leitung: Evelyn Dorner, Sebastian Bauer, Zoia Burhonska und 
Jannik Rößler
07.11.: Kein Jupfi-Treff - Herbstferien
14.11., 19:00 Uhr: Große Stammesübernachtung mit
 Stammesversammlung
21.11.: Feierliches Jupfiversprechen 
28.11.: Koboldblauer Bastelspaß – Igelhäuser

PFADFINDERSTUFE (PFADIS, 13-16 JAHRE):
freitags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung: Maximilian Seidler und Jonah Seidel
07.11.: Kein Pfadi-Treff – Herbstferien
08.11.: Teilnahme am Jubiläum

 „50 Jahre Kolpingsfamilie Rednitzhembach“
14.11., 19:00 Uhr: Große Stammesübernachtung mit
 Stammesversammlung
21.11.: Filmabend
28.11.: Sandwiches am Lagerfeuer

ROVER (16-20 JAHRE):
sonntags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung: Carina Meier, Antonia Köglmayr und Johannes Gebert
Die Roverinnen und Rover gestalten ihre Treffen selbst. Daher 
geben sie sich zurzeit kein Programm, sondern entscheiden ge-

meinsam spontan, was als nächstes gemacht wird. Jederzeit sind 
Jugendliche und junge Erwachsene herzlich eingeladen dazuzu-

kommen.

Interessierte Kinder und Jugendliche sind immer herzlich zum 
Schnuppern willkommen.

Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler (Stammesvorsitzender), 
Alte Straße 15d, 90596 Schwanstetten, Tel. 09170/972243, E-
Mail: richard.seidler@t-online.de
Regina Jung (Stammesvorsitzende), Tel. 0176 32097443,

Email: reginasebald@outlook.de

Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: https://dpsg.
de/de/startseite.html
Wir sind auch auf Facebook: www.facebook.com/DpsgSchwans-

tettenRednitzhembach/
Wir sind auch auf Instagram: dpsg.sst.rhb 

Die Wölflinge  
gestalteten den Erntedankaltar 2025

Die Wölflinge mit den Leiterinnen Regina Jung und Marina Hilt am Donnerstag, 
02.10., um den schön gestalteten Erntedankaltar – Das Erntedankbrot fehlte hier 
noch, da es am Erntedanksonntag, den 05.10.2025 frisch von der Landbäckerei 
Matejka gebacken wurde.
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Die Wölflinge gestalteten den Erntedankaltar 2025

Eltern sehr viele Lebensmittel (Obst, Gemüse sowie verschiede-

ne Getreideprodukte) zur Gestaltung des Altars mit. In der don-

nerstäglichen Wölflingsstunde dekorierten einige Wölflinge mit 
den Leiterinnen Regina Jung und Marina Hilt was das Zeug hielt. 
Schließlich sollte der Altar richtig schön werden. Die Kinder sowie 
die Leiterinnen waren begeistert von dem Ergebnis. Der Ernte-

danksonntag konnte kommen.
Am Montag, 06.10.2025 hatten dann auch die Kinder des katho-

lischen Kinderhauses Schwanstetten noch etwas von dem Altar. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen schauten sie den Altar an 
und feierten eine kindgerechte Andacht zum Erntedank. Am Ende 
der Andacht durften die Kinder das Erntedankbrot aufessen.
Anschließend räumte Gemeindereferentin Gabriele Zucker den 

Am Wochenende 22./23.11.2025 verkaufen die Pfadfinder wie-

der echte „Schokoladennikoläuse“. Zudem werden weitere Artikel 
über den Heiligen Nikolaus zum Kauf angeboten.
Mit dieser Aktion werben die Pfadfinder im dreifachen Sinne für 
eine gute Sache. Zum einen sind die Schoko-Nikoläuse fair ge-

handelt und zum anderen wollen sie die Bedeutung des Heiligen 
Nikolaus wieder in den Blickpunkt rücken. Zudem fördert das 
Bonifatiuswerk mit 30 Cent pro verkauftem Nikolaus Kinderhos-
pizdienste sowie weitere soziale Projekte für Kinder und Jugend-

liche.

Mit dieser Aktion machen wir – gemeinsam mit dem Bonifatius-

werk der deutschen Katholiken – auf den heiligen Nikolaus auf-
merksam. Daher heißt es am 6. Dezember: Bühne frei für den 
heiligen Bischof von Myra. Wir bieten eine positive Einladung, 
den Nikolaustag zu feiern und zeigen, dass der Heilige auch heute 
noch ein echtes und gutes Vorbild ist. 
Den heiligen Nikolaus hat es wirklich gegeben. Er ist keine erdach-

te „Kunstfigur“. Die Überlieferung zeigt ihn uns als jemanden, der 
für die Not seiner Mitmenschen stets ein offenes Ohr hatte und ih-

nen half, ohne groß darüber zu 
sprechen. Das finden wir echt 
gut. Nächstenliebe, Ehrlichkeit 
und Gerechtigkeit gehörten zu 
seinem "Täterprofil". So kann 
er für uns heute ein Heiliger mit 
echtem Nachahmungspotential 
sein. 

Auch 2025 verkaufen die Pfadfinder wieder ECHTE Schoko-Nikoläuse –  
Natürlich FairTrade!

Der Heilige Bischof Nikolaus... 
• …ist ein Heiliger 
• …ist ein Nothelfer 
• …ist der Schutzpatron der Kinder, Schüler und Schiffsleute 
•  …ruft in Erinnerung Gutes zu tun, an den Nächsten zu denken, 

und Freude zu schenken.

Hier können Sie die Schoko-Nikoläuse vor bzw. nach der „Heili-
gen Messe“ erwerben:
Rednitzhembach, kath. Kirche „Heilig Kreuz“:
Samstag, 22.11.2025, von 17-18 Uhr am Haupteingang zur Kirche
Sonntag, 23.11.2025, von 08:10 Uhr bis 08:45 Uhr am Hauptein-

gang der Kirche

Schwanstetten, kath. Kirche „Heiligste Dreifaltigkeit“
Sonntag, 23.11.2025, ab 09:30 bis 11:30 Uhr am Haupteingang 

zur Kirche (Innenhof)

Neben Schokoladennikoläusen (zu je 2,00 Euro/Stück) werden 
kleine Büchlein über den Heiligen Nikolaus (zu je 1,50 Euro/Stück) 
zum Kauf angeboten. Wir halten die Preise weiterhin konstant - 
trotz Inflation!

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen die Nikolau-

saktion durch ihren Einkauf zu unterstützen.

Wenn Sie mehrere Nikoläuse erwerben möchten, dann sollten 
Sie diese bei Richard Seidler (siehe Kontaktdaten) vorab bestel-
len. Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass die Nikoläuse sehr 
schnell vergriffen sind. Überzählig wollen die Pfadfinder jedoch 
aus ethischen und ökologischen Gesichtspunkten heraus nicht 
bestellen.  

Richard Seidler, Stammesvorsitzender

Kontakt:  Richard Seidler, Alte Straße 15d, 90596 Schwanstetten, 
Tel. 09170/972243 oder 0151 / 61103830, 
Mail: richard.seidler@t-online.de

Tradition ist wichtig! Daher sollten Kin-

der am Nikolaustag mit einem echten 

Schokoladen-Nikolaus wie diesem be-

schenkt und so die Geschichten über 

den Heiligen Bischof Nikolaus von Jahr 

zu Jahr weitergegeben werden. Der 
Schokoladen-Nikolaus ist natürlich Fair-

Trade (also fair gehandelt) und trägt 
das offizielle Fair-Trade-Siegel.

Altar ab und verbrachte die Lebensmittel zur Tafel. Nachdem die 
Sachen zur Ehre Gottes in der Kirche aufgebaut waren und den 
Familiengottesdienst am Erntedanksonntag umrahmten, konnten 
sie so auch noch einen caritativen Zweck erfüllen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihren Lebensmittel-
spenden zu einer würdigen Erntedankfeier beigetragen haben 
und natürlich den Wölflingen für die tolle Gestaltung. Das Ernte-

dankbrot wurde wieder von der Landbäckerei Matejka gestaltet 
und gestiftet, der an dieser Stelle herzlich gedankt wird. 

Richard Seidler

Wölflingsleiter und Stammesvorsitzender 
DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach
































